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Unser Gmoabladl 

Ausgabe Nr. 39 

Informationen für die Bürgerinnen und Bürger  

der Gemeinde Hitzhofen 

Dezember 2023 

Hitzhofen—Hofstetten—Oberzell 
Bleiben Sie zuversichtlich in Zeit großer Veränderung 

….auch wenn es manchmal nicht leicht fällt. 

Mit diesen Worten möchte ich Sie auf die Weihnachtszeit einstimmen. Wenn man die Zeitung aufschlägt und einem die 
negativen Schlagzeilen ins Gesicht springen, könnte man leicht depressiv werden. Da kann es schon manchmal 
schwerfallen, den Optimismus am Leben nicht zu verlieren. 

Der Begriff Krise ist gefühlt das Synonym für das zu Ende gehende Jahr. Das Wort kommt laut Wikipedia aus dem Alt-
griechischen und bedeutet im Allgemeinen ein Höhepunkt oder Wendepunkt einer gefährlichen Konfliktentwicklung. 
Der andauernde Krieg Russlands gegen die Ukraine, Hamas-Terror gegen Israel, die immer mehr spürbare Erwärmung 
der Erde mit Dürren, Bränden und Überschwemmungen als Folgen, und ein Erstarken rechtspopulistischer und zum 
Teil autoritärer Bewegungen berechtigen für diese Einschätzung. Die Aufzählung ließe sich fortführen.  

„Lösungen“ bekommen wir über Sozial-Media-Kanäle und sonstige Kommunikationskanäle von Politikern und anderen, 
die sich zu Kommentaren berufen fühlen nach dem Motto „ich habe recht und weiß es besser und du bist eh unfähig“. 
Es fehlen uns - der Bevölkerung - wirkliche Antworten auf die Krisen.  

Ein weiterer Grund der Verunsicherung ist der technologische und gesellschaftliche Wandel, der sich noch nie schneller 
abgespielt hat als in den Zeiten nach dem 2. Weltkrieg. Durch die Digitalisierung in den letzten 30 Jahren erfuhr der 
Wandel nochmal einen Quantensprung. Man fragt sich manchmal wie Leben ohne Internet, Handy, WhatsApp oder 
Social Media überhaupt möglich war. Für die in der Zeit Geborenen ist der Wandel Normalzustand. Interessant dabei 
ist, dass gerade in vielen Ländern wandelfeindliche Parteien - und das sind die Rechtspopulisten nun mal - stark zule-
gen oder teilweise schon an der Macht sind.  

Zukunft heißt eben auch Veränderung - ob wir wollen oder nicht. Bei vielen politi-
schen Entscheidungen, die bei nicht wenigen Unverständnis hervorrufen, werden uns 
die Nachfolgegenerationen dankbar sein. Davon bin ich überzeugt. Bleiben Sie zuver-
sichtlich. 

An dieser Stelle darf ich mich bei allen ehrenamtlich Tätigen sehr herzlich für das 
Engagement im ablaufenden Jahr bedanken. Dank gilt den Damen und Herren des 
Gemeinderats, den Aktiven der Freiwilligen Feuerwehren, den Funktionären unserer 
Vereine und Organisationen, den Übungsleitern, den Fahrerinnen und Fahrer unseres 
Bürgerbusses, den Teams, die die Seniorennachmittage organisieren, den Mitbürger/
innen, die sich um die Pflege der gemeindlichen Grünflächen und Streuobstwiesen 
kümmern. 
Danke an alle, die sich zum Wohle der Mitmenschen engagieren. Ich wünsche allen 
schöne Weihnachtsfeiertage und alles Gute für 2024. 

 

Ihr 
Roland Sammüller 
Erster Bürgermeister     (Foto: Weihnachtsbaum im Rathaus) 



 2 

 Aus der Gemeinde 

Herausgeber: 

Gemeinde Hitzhofen, Kirchweg 12, 85122 Hitzhofen 

1. Bürgermeister Roland Sammüller (V.i.S.d.P.) 

Roland.Sammueller@hitzhofen.de 

www.hitzhofen.de 

Redaktion: 

Roland Sammüller und Susanne Kögler 

Tel. 08458/3987-0, Fax –13, 

gmoabladl@hitzhofen.de 

Postservice in Hofstetten,  

Schloßstraße 10 

 

Öffnungszeiten: 
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An alle Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zusendung der in-
formativen Beiträge, die zur Gestaltung unseres Gmoabladls beitragen. 

 

Hinweis:  

Die Ausgabe Nr. 40 unseres Gmoabladls erscheint im März 2024. 

Nachbetrachtung Bürgerversammlung 

Bei den Bürgerversammlungen am 19.10. (Seniorennachmittag) und 20.10.2023 in Hofstetten sowie am 26.10. 
(Seniorennachmittag) und 27.10.2023 in Hitzhofen/Oberzell waren insgesamt rund 180 Personen anwesend. Im ers-
ten Teil der Bürgerversammlungen stellte wie immer Bürgermeister Roland Sammüller statistische Zahlen, den Haus-
halt 2023, die größten Ausgabepositionen sowie die aktuellen und geplanten Projekte vor. 
Thematisiert wurden: 

• Neubau Kinderkrippe Hofstetten mit Nahwärmenetz für Kiga und FFW sowie energetische Sanierung FFW-
Gerätehaus 

• Baumaßnahme Radweg Hitzhofen-Eitensheim entlang der Staatsstraße 

• Ertüchtigung Kläranlage Hofstetten 

• Energiewende: Beauftragung kommunale Wärmeplanung, Sachstand PV-Freiflächenanlage und Windräder 

• Ganztagsbetreuungsanspruch für Grundschule ab 2026 

• Nutzungskonzept Ortsmitte Hitzhofen - wie geht’s mit dem geplanten Dorfladen mit Café weiter 

• Auftragsvergabe Löschgruppenfahrzeug LF10 für die FFW Hitzhofen-Oberzell 
 

Während der Präsentation und vor allem im zweiten Teil gab es Gelegenheit zur Diskussion, Anfragen und Anregun-
gen. In Hofstetten gab es 12 Diskussionspunkte, in Hitzhofen/Oberzell ebenfalls 12. Die allermeisten Punkte konnten 
sofort geklärt werden, einige - vor allem diejenigen, bei denen ein Antrag gestellt wurde - wurden in der Gemeinde-
ratssitzung am 05.12.2023 beraten. Im Bürgerinfoportal der Gemeinde Hitzhofen finden Sie diese und weitere Ge-
meinderatssitzungen: https://buergerinfo.hitzhofen.de/info.php. Die Präsentation der Bürgerversammlung ist eben-
falls auf der Gemeindehomepage hinterlegt: https://www.hitzhofen.de 

 

Gesundes Frühstück mit der ersten Klasse 

Traditionell lädt die Gemeinde alle Erstklässler an der Schule Hitzhofen zum gesunden Frühstück ein. Verzehrbereit 
hergerichtet von Marion Vollnhals und Annett Geißler vom Rathausteam konnten sich alle nach einer kleinen Frage-
runde auf das Frühstück stürzen. Zusammen mit Lehrerin Jasmin Wenzel und Bürgermeister Roland Sammüller sowie 
den fleißigen Helferinnen entwickelte sich eine rege Gesprächsrunde. 

Nachdem nicht alle Eltern einer Veröffentlichung zugestimmt haben, wird heuer auf ein Foto im Gmoabladl verzichtet. 
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Vierte Klassen besuchen das Rathaus 

Überaus gut vorbereitet von ihren Lehrerinnen waren die Klassen 4a (Lehrerin Sofia Schumann) und 4c (Lehrerin Bi-
anca Peipp) beim Besuch des Rathauses im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts (HSU). So wussten sie z.B. 
bestens Bescheid über die statistischen Zahlen der Gemeinde und der Besonderheit des Gemeindewappens. Es entwi-
ckelte sich ein abwechslungsreiches Frage-Antwort-Spiel im Sitzungssaal. 

Zuvor wurden sie von Bürgermeister Roland Sammüller durch das Rathaus geführt und die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stellten ihr Aufgabengebiet vor. Begeistert waren die Kinder vom Trauzimmer - es wurde spontan eine 
„Eheschließung“ vorgenommen. 

Auf Wunsch beider Klassen hielten sie eine Gemeinderatssitzung ab, in der u.a. beschlossen wurde, dass es ab sofort 
keine Hausaufgaben mehr geben dürfe. Den Hinweis, dass solche Entscheidungen nicht in die Kompetenz eines Ge-
meinderats fallen, haben die jungen Nachwuchsgemeinderätinnen und -räte nicht gelten lassen. 

Wie im Fluge vergingen bei beiden Besuchen die zwei Schulstunden. 

Roland Sammüller bedankte sich mit Süßigkeiten für den Besuch. Die beiden Klassen revanchierten sich mit Schokola-
den und einem selbst gemalten Bild vom Rathaus (siehe unten). 

 

Seit 01.09.2023 Abruf-Bürgerbus 

Der Bus fährt nur noch zu den im Fahrplan vermerkten 
Zeiten zu den Haltestellen, wenn am Vortag zwischen 
17.00 und 19.00 Uhr eine Buchung unter der Rufnummer 
08458 3987-20 vorgenommen wurde. 

Den Fahrplan und sonstige Nutzungsmöglichkeiten für 
Vereine und Organisationen sowie mittwochs für Ausflüge 
nach Wunsch finden Sie auf der Homepage unter 
www.hitzhofen.de/rathaus-buergerservice/buergerbus/. 
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Adventsmarkt in Hitzhofen wieder ein voller Erfolg 

Beim diesjährigen Adventsmarkt am ersten Adventswochenen-
de in Hitzhofen passte wirklich alles. Pünktlich zur Eröffnung 
durch 1. Bürgermeister Roland Sammüller am Freitag um 18 
Uhr war der Kirchplatz eine wunderbare Winterlandschaft. Seit 
dem Sommer hatte die Boygroup mit Josef Wagner, Josef Wun-
derle und Benedikt Bittlmayer in rund 550 Arbeitsstunden ei-
gens Hütten für den Adventsmarkt gebaut; und die Jungs ha-
ben noch nicht genug. In einer zweiten Charge sollen nochmals 
drei Hütten gebaut werden. Im Namen der Gemeinde übergab 
Roland Sammüller den drei fleißigen Arbeitern sowie Roswitha 
und Rudi Vogel für die Zurverfügungstellung der Werkstatt und 
Gerätschaften Geschenke. Auch der 6. Adventsmarkt war wie-
der eine „Gemeinschaftsproduktion“ vom FC HO, FFW, Garten- und Landschaftspflegeverein, Katholischer Frauen-
bund, Krieger- und Soldatenkameradschaft, Schützenverein, KAB und FFW-Jugend. Sie boten für jeden Geschmack 
kulinarische Leckereien und verschiedenste Kalt- und Heißgetränke an. 

„Das Salz in der Suppe“, wie es Bürgermeister Sammüller in der Begrüßung formulierte, waren die zahlreichen Aus-
steller, die sich in den neuen Hütten sichtlich wohl fühlten. Die Organisationsleiterin ist die ehemalige Mitarbeiterin 
der Gemeinde, Uschi Haas, die auf diese Weise der Gemeinde mit ihrem Organisationstalent erhalten bleibt. Techni-
sche Unterstützung gab es von Michael Dworak, Christian Peppel und seinem Team. Für die Technik war Florian Ger-
lich verantwortlich. Besten Dank auch an Herrn Pfarrer Alois Spies für das Bereitstellen des Kirchplatzes und Pfarr-
heim sowie an Stephan Bauch für die professionellen Fotos. 

Die musikalische Eröffnung erfolgte durch verschiedene Ensembles der Musikschule Christopher Loy. Viele Mitwirken-
de haben ihren Unterricht in der Grundschule, die Herrn Loy kostengünstig zur Verfügung gestellt wird. Überaus mit-
reißend war der Gospelchor aus Kösching unter der Leitung von Christopher Loy. Ihre Freude an der Darbietung 
sprang auf das Publikum über. Nach knapp einer Stunde durften sie die Bühne erst nach einer Zugabe verlassen. 
Zum Abschluss des ersten Tages spielte die Siebenbürger Blasmusik auf. Hier kamen die Genießer der gepflegten 
Blasmusik voll auf Ihre Kosten. Ein Fanclub war vorne an der Bühne zu finden. 

Den Start am Samstag machte der Kindergarten mit ihrer Leiterin Brigitte Hundsdorfer. Die Kinder wurden von den 
zahlreichen Eltern und Verwandten mit Applaus belohnt. 

Auch die Schule ließ sich nicht „lumpen“ und alle sechs Klassen hatten ihr eigenes Programm mitgebracht. Rektorin 
Verena Ingold begrüßte auch hier die zahlreichen Gäste, die sich dicht 
um die Bühne scharten. 

Zwischendurch besuchte der Nikolaus mit Krampus die Kinder. Doch 
dieser schaute nur so gefährlich aus. Einige Mutige machten sogar 
Selfies mit dem finsteren Gesellen. Derweil hatte der Nikolaus alle 
Hände voll zu tun mit der Überreichung von kleinen Geschenken. 

Die Dance Kids vom FC HO erhielten für ihren temperamentvollen Auf-
tritt sehr viel Applaus. Weil die Kids so zahlreich waren, mussten die 
Tänze teilweise vor der Bühne aufgeführt werden. 

Der Gesangverein nutzte das Ambiente der alten Pfarrkirche für einen 
stimmungsvollen Auftritt. Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer füllten 
die Kirche. Dirigiert wurde der Chor abwechselnd von Maria Hacken-
berg und Elisabeth Graf. U.a. führten sie das Stück „Maria durch ein 
Dornwald ging“ auf. Auch sie mussten mit dem schwedischen Lied 
Julenatt eine Zugabe singen. Mit Flötenmusik von Kathrin Hake und 
Elisabeth Graf wurde die Aufführung bereichert. 

Die Blaskapelle unter der Leitung von Josef Graf erwärmte das Publi-
kum bei mittlerweile deutlichen Minusgraden mit einem abwechslungs-
reichen Repertoire von klassischen und modernen Adventsliedern.  

Alle einheimischen Interpreten traten kostenfrei auf. Der Erlös aus den 
Verkäufen kommt wieder einem caritativen Zweck zugute. Veranstalter 
und Gäste freuten sich sehr über den gelungenen Adventsmarkt. 
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alle Fotos mit freundlicher Genehmigung von Stephan Bauch 
jeweils von links nach rechts 
1. Zeile: Austeller in neuer Hütte, Gitarrengruppe Christopher Loy 
2. Zeile Köschinger Gospelchor, Dance Kids FC HO 
3. Zeile: Nikolaus, zahlreiche Gäste vor der Bühne 
4. Zeile: Gesangverein alte Pfarrkirche, Hüttenbauer-Team und Organisatorin Uschi Haas sowie Roswitha und Rudi Vogl 
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Neues vom Arbeitskreis und Gesellschafterrat „Unser Dorf-
laden Hitzhofen-Oberzell“ 

Nach unserem Dorfladentag im Juni mit vielen regionalen Anbietern, Vor-
trägen und Infos über die Möglichkeiten einer ortseigenen Nahversorgung 
mit Café, begannen wir im Herbst, die einzelnen Haushalte persönlich zu 
besuchen, um unser Konzept zu erklären und um Absichtserklärungen für 
eine finanzielle Beteiligung am Dorfladen auszuteilen. Allen Haushalten 
überreichten wir dabei einen Faktenflyer, um offene Fragen aufzugreifen 
und Vorbehalten argumentativ zu begegnen. Alle Einwohner wurden zur 
Gründungsveranstaltung „unseres Dorfladens Hitzhofen-Oberzell“ mit Café 
eingeladen. 

Am 13.10.2023 fand diese dann im Gasthaus Bauer statt, zu der ca. 100 
Bürgerinnen und Bürger kamen. Bürgermeister Roland Sammüller beklagte zu Beginn der Veranstaltung den Wegfall 
der dörflichen Nahversorgung und stellte die Pläne der Gemeinde vor, dagegen vorzugehen: 

Dabei ist es langfristig der feste Plan, auf dem Areal des ehemaligen Gasthauses Moßburger und der Bäckerei Witt-
mann einen Neubau mit Wohneinheiten für Wohnen mit Service, Mietwohnungen und einen Dorfladen mit Café zu 
errichten. Dafür wurde bereits, gefördert über das Dorferneuerungsprogramm, ein Gestaltungs- und Nutzungskon-
zept entwickelt. Aktuell ist die Finanzierung dieses Großprojekts in der Gestalt nicht möglich, dass die Gemeinde mit 
Eigenmittel baut und an die jeweiligen Nutzer vermietet, weshalb auch intensiv über alternative (Zwischen-)
Lösungen, z.B. die Anmietung von Ladenfläche intensiv betrieben werden um eine raschere Umsetzung zu errei-
chen. 

Anschließend belegte Wolfgang Gröll von der „NEW WAY Betriebs- und Wirtschaftlichkeitsberatung“ mit einer Wirt-
schaftlichkeitsbewertung, dass in unserem Ort aufgrund unseres Marktvolumens ein Dorfladen mit Café durchaus 
rentabel wäre, ungeachtet der Versorgungsmöglichkeiten im Gewerbegebiet Eitensheim: Wenn jeder Haushalt unse-
res Ortes nur 15 % seiner Einkäufe im Dorfladen tätigen würde, würde dies erreicht. Herr Gröll stellte anschließend 
die geplante Rechtsform der „Unternehmergesellschaft UG still“ vor. Wichtig bei der Gründungsveranstaltung war 
auch die Abgabe der verbindlichen Zeichnungserklärung von mindestens 300 Euro durch die interessierten Anwe-
senden. Insgesamt kam an diesem Abend alleine ein Betrag von rund 40.000 Euro zusammen. 

Gleich im Anschluss fand die erste Gesellschafterversammlung statt, bei der alle Bürgerinnen und Bürger, die ge-
zeichnet hatten, abstimmungsberechtigt waren und den Gesellschafterrat wählten. Einstimmig bestätigt wurden 
Siegfried Banzer, Altbürgermeister Andres Dirr, Mandy Göltl, Erika Hell, Fritz Killian, Eva Mielich, Uwe Schröder und 
Stefanie Thompson. Abschließend wurden die Rechte und Pflichten des Gesellschafterrates und die Einberufung und 
Häufigkeit der Gesellschafterversammlungen festgelegt. 

Zusammen mit dem bestehenden Arbeitskreis wird das angestrebte Ziel, 100.000 Euro Eigenkapital aufzubringen, 
weiter intensiv vorangetrieben. 

Das Ziel des Arbeitskreises mit Gesellschafterrat ist es, nun laufend im Dorf präsent zu sein, um den Bürgern die 
einmalige Chance und auch die Dringlichkeit des Projekts immer wieder zu vergegenwärtigen.  

Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Artikels lagen bereits 190 gezeichnete Anteile mit 75.000 Euro vor. Die 
Zeichnungsanträge sind auf der Homepage der Gemeinde sowie im Rathaus hinterlegt. 
 

Information zu einer Wehrübung 

In der Zeit von 17.01. bis 18.01.2024 führt die Bundes-
wehr im beigefügten festgelegten maximalen Übungs-
raum eine Wehrübung durch. Es werden ca. 45 Soldaten 
sowie 8 Fahrzeuge an der Übung teilnehmen. 
Ersatzansprüche für evtl. Schäden durch die Bundes-
wehr sind über die Gemeinde beim Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum Ingolstadt, Marlene-Dietrich-Str. 
12, zu melden. Für die Anmeldung von Manöverschäden 
ist das bereitgestellte Formular auf der Gemeindehome-
page zu verwenden. 

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrich-
tungen der übenden Truppen fernzuhalten. Die Bestim-
mungen über Räum- und Fundmunition und die ein-
schlägigen Strafbestimmungen sind zu beachten. 
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Gemeinde betreibt kommunale Wärme-
planung - was bedeutet das?  

 
Die „Wärme- oder Heizungswende“ steht derzeit 
im Fokus vieler Diskussionen. Die kommunale 
Wärmeplanung bildet einen entscheidenden Bau-
stein bei der Verwirklichung dieses Vorhabens 
und ist ein bedeutender Schritt in Richtung der 
Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen. Sie ist einer der wesentlichen Faktoren auf dem Weg zur Treibhausneutra-
lität und zur Umsetzung der Klimaschutzziele in Deutschland. Aus diesen Gründen hat die Gemeinde beschlossen, 
zusammen mit dem Institut für Energietechnik GmbH aus Amberg eine kommunale Wärmeplanung zu entwickeln. 
 
Wir stehen vor der Frage, wie wir eine nachhaltige Wärmeversorgung für unsere Gemeinde sicherstellen können. 
Welche Möglichkeiten gibt es, eine nachhaltige Wärmeversorgung für uns zu etablieren? Was ist technisch möglich? 
Wo kann möglicherweise ein Wärmenetz wirtschaftlich sinnvoll aufgebaut werden? Mit diesen Fragen werden wir uns 
in den nächsten Monaten intensiv befassen und Sie regelmäßig über den aktuellen Stand informieren.  
 
Wir sind bei dem Prozess der Wärmeplanung zudem auf Ihre aktive Unterstützung angewiesen, denn nur mit der 
Kenntnis über den Wärmebedarf und den Sanierungsstand der Gebäude unserer Bürgerinnen und Bürger und der 
grundsätzlichen Bereitschaft zu einem Anschluss an ein Wärmenetz ist es möglich, ein Wärmenetz mit einer hohen 
Umsetzungswahrscheinlichkeit zu planen. Hierzu wird im ersten Quartal 2024 ein Umfragebogen verteilt, der von 
Ihnen sowohl online, als auch in Papierform ausgefüllt und an uns weitergeleitet werden kann.  
 
Bei auftretenden Unklarheiten können Sie gerne im Rathaus telefonisch bei Roland Sammüller unter der Rufnummer 
08458 3987-11 melden. Bitte haben Sie Verständnis, dass keine energetische Fachberatung zu Einzelobjekten statt-
findet und keine Empfehlungen zu zukünftigen Heiztechnologien gegeben werden. 
 
Wichtige Anmerkung zum Schluss: 
Der kommunale Wärmeplan sowie die darauffolgende Umsetzung möglicher Maßnahmen werden einige Zeit in An-
spruch nehmen. Wir werden Sie umfassend informieren, wann und in welchen Teilen des Gemeindegebiets gegebe-
nenfalls mit der Umsetzung der ersten Maßnahmen zu rechnen ist, so dass Sie dies in Ihre Modernisierungsüberle-
gungen einbeziehen können.   
 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung bei der Wärmeplanung in unserer Gemeinde. 

 
 
Es ist wieder Winter 

Material in öffentlichen Streukästen 

An Gefahrenstellen für den Straßenverkehr wurden im gesamten Gemeinde-
bereich Streukästen aufgestellt. Bei Bedarf kann es gerne für den öffentlichen 
Bereich verwendet werden. Das Material darf nicht für die private Räum- und 
Streupflicht verwendet werden.  

Schnee räumen und streuen der Innerortsstraßen (Aufgabe der Gemeinde) 

Der Winter ist da und damit wird auch das Thema Schneeräumen wieder aktuell. In welcher Rei-
henfolge die Straßen geräumt werden, ist in einem Räumplan festgelegt. Um 3.30 Uhr morgens 

beginnen die Kolleginnen und Kollegen vom Bauhof mit dem Schneeräumen. Hauptstraßen, Straßen, 
auf denen Buslinien verkehren sowie Straßen mit Gefahrenstellen haben Vorrang. Da fast alle Straßen 
beidseitig bebaut sind, schiebt das Räumfahrzeug den Schnee rechts und links an den Straßenrand. Zwangs-
läufig werden dabei auch Hof- und Garageneinfahrten zugeschoben. Wir bitten um Ihr Verständnis. Bitte parken Sie 
Ihre Autos in den Wintermonaten nicht auf der Straße, weil sonst ein einwandfreies Durchkommen des breiten 
Räumfahrzeuges nicht gewährleistet ist. 

Private Räum- und Streupflicht 

Die Räum- und Streupflicht für Privatpersonen gilt in der Regel von 7.00 bis 20.00 Uhr.  
Die Freude der Wintersportler ist das Leid der Haus- und Grundstücksbesitzer. Die weiße Pracht beschert Hausbesit-
zern, Mietern und Vermietern einige Arbeit: Gehwege sind von Schnee und Eis zu befreien. Und dabei ist einiges zu 
beachten.  



 9 

 

Schnee zu räumen gehört zur sogenannten Verkehrssicherungspflicht von Hausbesitzern und Vermietern. Geregelt 
ist sie u. a. in der gemeindlichen Verordnung „Reinigungs- und Sicherungsverordnung für Straßen und Gehbahnen“. 
Wird dagegen verstoßen und kommt ein Fußgänger zu Schaden, können Hauseigentümer und Vermieter haftbar ge-
macht werden. Eigentümer könnten dafür auch entweder einen Winterdienst beauftragen oder bei Mietverhältnissen 
diese Pflicht auf ihre Mieter entsprechend dem Mietvertrag oder der Hausordnung übertragen.  

Tagsüber in der Pflicht:  
Für Anlieger gilt an Werktagen, dass ab 7.00 Uhr der Gehweg geräumt sein muss; Sonn- und feiertags kann man 
sich bis 8.00 Uhr damit Zeit lassen. Geräumt werden muss an allen Tagen bis 20.00 Uhr.  

Wohin mit dem Schnee:  
Vom eigenen Grundstück darf der Schnee nicht einfach auf die Straße geschaufelt werden. Der Schnee darf aber auf 
die Seite des Gehweges geräumt werden. Der freigeräumte und von Eis freigehaltene Streifen muss so breit sein, 
dass zum Beispiel zwei Fußgänger passieren können. Dafür reichen 0,80 m.  

Mehrmals Streuen gegen Eis: 
Gerade wenn außergewöhnliche Glättebildung abzusehen ist, muss mehr und mehrmals gestreut werden. Anderer-
seits sind bei kalter Witterung auch Fußgänger zu besonderer Aufmerksamkeit aufgefordert. Sie müssen sich bei ent-
sprechender Wetterlage selbst vergewissern, ob beim Räumen nicht kleine Eisflächen übriggeblieben sind oder sich 
durch Tropfwasser gebildet haben.  

Im Schadensfall:  
Stürzt jemand auf einem schnee- oder eisglatten Gehweg, können Schadensansprüche geltend gemacht werden. Der 
Gestürzte ist aber in der Beweispflicht, dass die Streupflicht nicht eingehalten wurde. Schutz vor Ansprüchen bieten 
Versicherungen. 

Falls Seniorinnen und Senioren oder Behinderte Hilfe beim Winterdienst benötigen, kann Ihnen im Rahmen der 
Nachbarschaftshilfe geholfen werden. Nehmen Sie dazu Kontakt mit der Gemeindeverwaltung auf. 

 

Neuigkeiten zum Neubau der Kinderkrippe in Hofstetten 

Unsere Kinderkrippe hat einen Namen und ein Logo bekommen 

In Anlehnung an den Wichtel- und Waldlehrpfad in Hofstetten, der 2017 eingeweiht 
wurde, wird die Kinderkrippe auf den Namen „Hofstettener Dorfwichtel“ getauft. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Teilnehmenden, die an unserem Wettbe-
werb mitgemacht haben. Die kreativen Ideen und Vorschläge hat unsere Kollegin im 
Rathaus, Annett Geißler aufgenommen. Dies hat letztendlich zu diesem Endergebnis 
geführt. 
 

 

Anmeldung der „Hofstettener Dorfwichtel“ ab 
sofort bis 15.01.2024 möglich 

Liebe Eltern,  

falls Sie eine Betreuung ihres Kindes ab September 
2024 in unsere Kinderkrippe wünschen, bitten wir um Abgabe der Anmeldung bei der 
Gemeinde. Das Anmeldeformular wird auf der gemeindlichen Homepage bereitgestellt.  

Bei Fragen zur pädagogischen Konzeption und Organisation steht Ihnen Frau Elisabeth 
Rößler (auf dem Bild rechts vor ihrem zukünftige Arbeitsplatz), unsere neue Leiterin 
der Hofstettener Dorfwichtel, am 10.01.2024 von 7:30 Uhr bis 10:00 Uhr sowie von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr persönlich im Rathaus zur Verfügung. 

 

Informationen zum Baufortschritt 

Die Arbeiten verlaufen im Zeitplan. Das Gebäude ist „winterfest“. Die Bodenheizung wurde 
verlegt und der Estrich ist eingebaut. Die Inbetriebnahme des Pellet Heizkessels samt Nahwär-
menetz war erfolgreich, sodass für das Aufheizen des Estrichs keine mobile Heizung eingesetzt 
werden muss. Ebenfalls an Nahwärmenetz ist bereits das FFW-Gerätehause angeschlossen. Im 
Januar erfolgt die Anbindung des Kindergartens. Damit werden allen kommunalen Liegen-
schaften in Hofstetten mit erneuerbaren Energien betrieben bzw. das Sport- und Jugendzent-
rum läuft mit einer Erdwärmepumpe. 

(Bild: Pellet Heizkessel) 

Schnee zu räumen gehört zur sogenannten Verkehrssicherungspflicht von Hausbesitzern und Vermietern. Geregelt 

Aus der Gemeinde 
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Personelle Änderungen im Rathaus 
Markus Wittmann verabschiedet 

Unser Geschäftsleiter und geschätzter Kollege Markus Witt-
mann hat die Gemeinde Hitzhofen zum 30.11.2023 auf eige-
nen Wunsch verlassen. Herr Wittmann war seit über 7 Jah-
ren der zuständige Ansprechpartner unter anderem für das 
Bauamt und das Ordnungsamt. Zum 01.01.2022 übernahm 
er zusätzlich die Funktion des Geschäftsleiters in unserer 
Verwaltung. Während dieser Zeit trug er einen wesentlichen 
Teil dazu bei, die Digitalisierung in unserer Gemeinde voran-
zutreiben. Viele Bürgerinnen und Bürger haben ihn durch 
seine Tätigkeit als Bauamtsleiter kennen gelernt. 

Wir bedauern das Ausscheiden von Herrn Wittmann sehr, 
denn wir verlieren einen kompetenten und zuverlässigen 
Mitarbeiter. Wir bedanken uns für die sehr gute Zusammen-
arbeit und wünschen ihm für seinen neuen Lebensabschnitt 
beim Bayerischen Landesamt für Asyl und Rückführung alles 
Gute.  
 
Michelle Rußer offiziell begrüßt 

Wir freuen uns, dass wir mit einer internen Lösung Ste-
fan Popp zum 01.12.2023 als neuen Geschäftsleiter der 
Gemeinde Hitzhofen gewinnen konnten. Herr Popp ist bereits seit Februar 2022 in der Gemeinde als Leiter der Fi-
nanzverwaltung und als Geschäftsleiter des Schulverbandes Böhmfeld-Hitzhofen beschäftigt. Parallel absolviert Herr 
Popp derzeit eine Weiterqualifizierung zum Verwaltungsfachwirt. Sie erreichen Herrn Popp während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses unter der Telefonnummer: 08458/3987-14. 

Zusätzlich heißen wir Michelle Rußer herzlich in unserem Team willkommen. Frau Rußer ist die neue Leiterin der Bau
- und Liegenschaftsverwaltung und seit 01.11.2023 im Rathaus tätig. Sie kann bereits Erfahrungen in der Bauver-
waltung von ihrer früheren Tätigkeit vorweisen.  

Frau Rußer steht Ihnen während der allgemeinen Öffnungszeiten oder unter der Telefonnummer: 08458/3987-19 
mit Rat und Tat zur Seite.  

Wir wünschen Frau Rußer und Herrn Popp alles Gute für ihre neuen Aufgabenbereiche und freuen uns auf eine gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Alle Jahre wieder…... 

Jedes Jahr zur Winterszeit wiederholt sich der Apell der Gemeinde, die Autos bei Schnee und Eis 
bitte möglichst nicht auf der Straße zu parken. 

Mit einer Fahrzeugbreite von ca. drei Metern ist es für den Fahrer des Räumfahrzeugs in engeren 
Straßen oftmals nicht möglich, an den geparkten Autos vorbeizukommen und somit kann die Stra-
ße nicht von Schnee und Eis befreit werden.  

Die Bitte der Gemeinde, die Autos auf die Stellplätze zu parken, hat jedoch auch das restliche Jahr hindurch ihre 
Berechtigung. 

Die beiden wichtigsten Gründe sind die Feuerwehr und der Rettungswagen: eine schnelle 
Durchfahrt gewährleistet im Notfall ein zügiges und rechtzeitiges Ankommen. Wenn die Straße 
wechselseitig auf der rechten, als auch auf der linken Seite zugeparkt ist, kann dies ein schnel-
les Ankommen und Eingreifen von Feuerwehr und Rettungswagen verzögern. 

Daher unsere dringende Bitte: Parken Sie Ihr Auto auf den dafür vorgesehenen Stellplatz und 
wenn dies nicht möglich ist, dann bitte immer mit vorrausschauendem Blick auf das Durchkom-
men von Feuerwehr und Rettungswagen, die nur eines im Sinn haben: unser Leben zu schüt-
zen und zu retten!  

Aus dem Bauamt 

Um unnötige Wartezeiten und Terminkollisionen zu vermeiden werden Sie gebeten, für Beratungsgespräche und die 
Abgabe von Bauanträgen vorher einen Termin mit Frau  
Michelle Rußer unter Tel. 08458/3987-19 oder per Email unter michelle.russer@hitzhofen.de zu vereinbaren. 

Personelle Änderungen im Rathaus

Aus der Gemeinde 

Bild von links nach rechts: 2. Bürgermeister Martin Schroll, Ge-
schäftsleiter Stefan Popp, Bauamtsleiterin Michelle Rußer und 1. 
Bürgermeister Roland Sammüller 
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 Aus der Gemeinde 

 

Stefan & Marina Haas  

 

Unser Bauhofmitarbeiter Stefan Haas und 
Marina gaben sich im Juni 2023 in Gaimers-
heim das Ja-Wort. 

 

Wir gratulieren  

zur standesamtlichen 

Trauung 
 

 

 

 

 

 

 

Susanne & Gerd Kögler 

Im April diesen Jahres sagten auch Susan-
ne, unsere Kollegin aus dem Bürgerbüro, 
und Gemeinderat Gerd Kögler „JA“ zu ei-
nander. Die Trauung fand im Rathaus 
Hitzhofen statt. 

 

 

 

 

 

Fotos: wurde vom jew. Brautpaar zur Verfügung gestellt 
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 Aus der Gemeinde 

 

Führerschein Umtauschaktion 

Vor allem angesprochen werden die Jahrgänge 1965 – 
1970 – hier endet die Frist für den Pflichtumtausch 
zum 19.01.2024. 

Zur Antragstellung müssen folgende Unterlagen mitge-
bracht werden: Papierführerschein im Original, gültiges 
Ausweisdokument, aktuelles biometrisches Lichtbild. 

allgemeine Informationen rund um den Führerschei-
numtausch: https://www.landkreis-eichstaett.de/
fuehrerscheinumtausch 

Textquelle und Bilder: LRA Eichstätt 
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 Aus der Gemeinde 

 

Ab 01.01.2024 Abschaffung Kinderreisepass 

Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausge-
stellt, verlängert oder aktualisiert werden. 
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit 
weiterverwendet werden. Ab diesem Zeitpunkt können nur noch Personal-
ausweise oder (normale) Reisepässe ausgestellt werden. 

Kinderreisepässe, insbesondere die in der Gültigkeit verlängerten Kinderrei-
sepässe, werden von den Staaten weltweit und teilweise auch innerhalb 
der EU nicht mehr überall als Ausweisdokument akzeptiert. Die Anerken-
nung deutscher Kinderreisepässe durch andere Staaten kann durch 
Deutschland nicht beeinflusst werden. Einige Staaten fordern bei Einreise, dass das Passdokument eine bestimmte 
Restgültigkeit aufweist, in der Regel drei bis sechs Monate. Das schränkt die Verwendbarkeit eines Kinderreispasses 
zusätzlich erheblich ein.  

Informationen zum Thema, ob das konkrete Reisezielland einen Kinderreisepass oder einen verlängerten/
aktualisierten Kinderreisepass als Ausweisdokument anerkennt, finden Sie auf der Internet-Seite des Auswärtigen 
Amtes, den Reise- und Sicherheitshinweisen (https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-
sicherheitshinweise).  

Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbesondere von Säuglingen und Kleinkindern, innerhalb kurzer Zeit 
stark verändern kann, sodass eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument teilweise auch schon 
deutlich vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist und das Ausweisdokument vorzei-
tig ungültig geworden ist. In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt ein neues Dokument 
(Personalausweis oder Reisepass). 

 

Textquelle und weitere Informationen finden Sie unter BMI - Reisepass für Kinder (bund.de)  

 

 

Bei uns wieder erhältlich! 

 

Im Wartebereich des Rathauses finden 
Sie… 

 

O Organspendeausweis 

O Broschüre „Antworten auf wichtige Fragen“  

O Flyer „kurz und knapp“ 

 

 

Schauen Sie gerne vorbei… 

 

 

 

Organspenderregister: https://www.bfarm.de/DE/organspende-register.html 
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 Aus der Gemeinde 

Danke an alle, die die gemeindlichen Grün-
flächen pflegen. 

Viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger über-
nehmen die Pflege der gemeindlichen Grünflächen vor 
ihren Anwesen. Vielen Dank, dass Sie dadurch unsere 
Kolleginnen und Kollegen des Bauhofes entlasten. 

Sozialfonds - Nachbar in Not 

Die Richtlinie für die Inanspruchnahme finden Sie 
auf der Homepage unter Rathaus-Bürgerservice 
oder Sie wenden sich vertrauensvoll an Herrn Pfar-
rer Spies, die beiden Vorsitzenden der Krankenpfle-
gevereine Winfried Dworak und Alfred Schimmer 
oder an Bürgermeister Roland Sammüller. Ihr Anlie-
gen wird diskret behandelt. Spenden werden gerne 
entgegen genommen: Gemeinde Hitzhofen, Sozial-
fonds, IBAN DE38 7216 9812 1000 2145 58. 

Ausgabe von Pflegesäcken 

Pflegebedürftige haben oft einen erhöhten Anfall an 
spezifischen Abfällen (z.B. Inkontinenzartikel). Vom 
Landkreis Eichstätt wurde zur Unterstützung der häus-
lichen Pflege ein Sozialetat eingerichtet.  
Daraus wird die Ausgabe von 18 kostenlosen Rest-
müllsäcken pro Jahr an den betroffenen Personenkreis 
finanziert. Die Säcke können zusammen mit der Rest-
mülltonne zur Abfuhr bereitgestellt werden. Der An-
trag für die Pflegesäcke und deren Ausgabe werden 
bei Frau Vollnhals im Rathaus vorgenommen. Die Kon-
taktdaten unserer Kollegin finden Sie beim folgenden 
Beitrag. 

Müllabfuhrtermine 2024 

Als Beilage finden Sie den neu-
en Müllabfuhrplan für 2024. 
Darin sind die Termine für 
Restmüll, Biomüll, Altpapier 
und Gelber Sack vermerkt.  

Zusätzlich vermerkt sind die 
Problemmüllaktion am 01.03.2024 von 10:15 
Uhr bis 11:15 Uhr am Bauhof und die Öffnungszei-
ten unseres Wertstoffhofs und der Kompostierungsan-
lage zwischen Hitzhofen und Hofstetten. Online abru-
fen können Sie den Plan über unsere Homepage oder 
als kostenlose App mit automatischer Erinnerungsfunk-
tion. Auf der Rückseite des beiliegenden Plans finden 
Sie Hinweise zu den verschieden Abfallarten.  

Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen 
im Rathaus Frau Vollnhals gerne zur Verfügung. Tel. 
08458 / 3987-15  

Marion.Vollnhals@Hitzhofen.de 

Dienstzeiten: 

Montag - Donnerstag, 07.30 Uhr - 12.00 Uhr  

Empfang im Ja-
nuar 2024, bitte 
Meldung erfolg-
reicher Sportler 
und Sportlerin-
nen in auswärti-
gen Vereinen 

Unser traditioneller 
Neujahrsempfang 
findet am Freitag, 
12.01.2024 im Land-
gasthof Buchberger 
in Hofstetten statt. 
Es werden Ehrungen 
für langjährig Aktive 
bei den Feuerweh-
ren, langjährige Funktionärstätigkeit bei den Verei-
nen, Persönlichkeiten, die sich um das Wohl in der 
Gemeinde verdient gemacht haben und erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler vorgenommen. Anfragen 
mit der Bitte um Meldung für erfolgreiche Aktive 
wurden bereits an die Ortsvereine versandt. Zusätz-
lich benötigen wir noch Informationen zu erfolgrei-
chen einheimischen Sportlerinnen und Sportler bei 
auswärtigen Vereinen. Bitte Meldung ans Rathaus 
mit Angabe der Erfolge bis 31.12.2023 

Statistik zum Jahresende Gesamt 

  

Eheschließungen (davon Einheimische: 8) 9 

Sterbefälle 21 

Geburten 18 

Zuzüge  132 

Wegzüge 138 

Einwohner in Hitzhofen/Oberzell 1939 

Einwohner in Hofstetten 1123 

gesamte Einwohner (jeweils Hauptsitz) 3062 

Stand: 30.11.2023   
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 Aus der Gemeinde 

Mitteilung Sammeltermin für Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO der land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 

 

Der TÜV SÜD Auto Service GmbH, Niederlassung Ingolstadt, hat für die 
Gemeinden Hitzhofen und Böhmfeld den Untersuchungsplatz in  
Hitzhofen, Gasthaus Bauer, Hauptstr. 12 

 

am Mittwoch, 17.01.2024  

in der Zeit von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr vorgesehen. 

 

Der TÜV SÜD Auto Service GmbH verzichtet ab sofort auf Anmeldungen 
mittels Terminkarte. Sie können innerhalb der genannten Zeit ohne vor-
herige Anmeldung Ihre Zugmaschine untersuchen lassen. 

Wasserablesung 2023 
Mit diesem Gmoabladl erhalten Sie auch wieder das Formblatt zum Ablesen Ihres Wasserverbrauches im laufenden 
Jahr. 
Bitte übermitteln Sie uns Ihren Zählerstand ohne Kommastellen bis spätestens 31.12.2023 (danach wird geschätzt) 
bevorzugt digital per Smartphone (QR-Code) oder über das Online Formular Link: https://www.hitzhofen.de/rathaus
-buergerservice/gemeindeverwaltung-online/wasserablesung/ 
Sie können diesen Brief natürlich auch ausgefüllt per Telefax unter 08458/3987-13 zurücksenden oder in der Ge-
meindeverwaltung (bitte ohne Briefkuvert) abgeben. 
Die Abrechnung der Wasserverbrauchs- und Kanalbenutzungsgebühren erhalten Sie dann im Januar 2024. Falls Sie 
ein Sepa-Lastschriftmandat abgegeben haben, wird der fällige Betrag am 15.02.2024 abgebucht. Bitte überprüfen 
Sie Ihren Bescheid. Bei Unklarheiten können Sie sich jederzeit an Frau Sammüller in der Gemeindeverwaltung wen-
den. Tel. 08458 / 3987-16,  
Sie ist erreichbar:                     Dienstag     07.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.30 Uhr 
                                              Mittwoch    11.30 – 16.00 Uhr 
                                              Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.30 Uhr 

Christbaumeinsammeln 

Am Samstag, 13.01.2024 werden Christbäume in Hitz-
hofen/Oberzell von der Oberzeller Hütt´n gesammelt:  

In Hofstetten übernimmt das Einsammeln zur gleichen 
Zeit die Katholische Landjugendbewegung (KLJB). 

Bitte die Bäume am Vorabend gut sichtbar und unge-
schmückt an die Straße legen.  

Vielen Dank von der Gemeinde für diesen tollen Service. 

 

Hinweise aus der Gemeindeverwaltung  

 

Bordsteinabsenkungen bedürfen der Genehmigung 
der Gemeinde, da die Straße und der Gehweg Eigen-
tum der Gemeinde sind. Die geplante Bordsteinab-
senkung ist vorher bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Eigenmächtiges Abfräsen oder -sägen von Bordstei-
nen ist nicht zulässig! 

Auch eine Errichtung von (Holz-/Kunststoff)Schwellen 
oder Keilen vor dem Bordstein ist gemäß § 3 der ge-
meindlichen Reinigungs- und Sicherungsverordnung 
nicht erlaubt. Hierdurch wird die Straßenentwässe-
rung stark beeinträchtigt. Außerdem können diese 
„Keile“ eine Gefahr für die Räumfahrzeuge im Winter 
darstellen. Lose Keile oder Schwellen können sich 
beim Überfahren lösen und dann auf der Fahrbahn 
zum Hindernis werden. 
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 Vereinsnachrichten 

 

 

 

 

 

 

 

Ball der Vereine 2024 

Am Samstag, den 03.02.2024 ist es bereits zum sechs-
ten Mal soweit, in der Hitzhofener Sporthalle heißt es 
wieder: Ball der Vereine! 

Die Initiatoren von Feuerwehr, Sportverein, Schützen- 
und Kriegerverein freuen sich, Sie als Gäste begrüßen 
zu dürfen. Zur musikalischen Unterhaltung konnten die 
Veranstalter heuer die Band CHLORFREI aus Neuburg 
an der Donau verpflichten. Die sieben Musiker sind 
weit über Bayerns Grenzen hinaus bekannt und sorgen 
von Ostwestfalen bis zum Gardasee für gute Stim-
mung. 

Für Ihr leibliches Wohl sorgt in bewährter Weise Fritz 
Kreuz mit seinem Catering-Team. Für alles Hochpro-
zentige ist das Bar-Team des FC Hitzhofen-Oberzell 
hinter Hitzhofens längster Theke vertreten. Maschkerer 
sind natürlich wieder herzlich willkommen! Gruppen ab 
5 Personen erhalten beim Eintritt einen Gutschein für 
eine Goaßmaß. Eine Maskenprämierung für die 
schönsten und originellsten Verkleidungen darf dann 
natürlich auch nicht fehlen! 

Eintrittskarten erhalten Sie ab Anfang Dezember 2023 
bei der Raiffeisenbank, im Sportheim sowie bei den 
Vereinsvorständen: 

Michael Dworak  0172 / 2353922 

Matthias Rentzsch 0157 / 50617399 

Josef Wagner  0179 / 3835275 

Richard Wild  0175 / 1290172 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Treffpunkt 
Dezember     

Freitag, 01.12.2023  Adventsmarkt Gemeinde Kirchplatz 
Samstag, 02.12.2023  Adventsmarkt Gemeinde Kirchplatz 

Sonntag, 03.12.2023 14:00 
Seniorennachmittag m. Vorweih-
nachtsfeier Gemeinde Gasthaus Bauer 

Samstag, 09.12.2023  Ausflug Weihnachtsmarkt Salzburg KDFB  
Sonntag, 10.12.2023 14:30 Weihnachtsfeier Kriegerverein Gasthaus Bauer 
Samstag, 16.12.2023  Weihnachtsfeier FCHO Sportheim 
Samstag, 23.12.2023  Weihnachtsmarkt Oberzeller Hüttn  

Freitag, 29.12.2023 19:00 Terminplanung 2024  Feuerwehrhaus 
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 Vereinsnachrichten 

 

Terminplanung der Hofstettener  

Vereine und Verbände 2023 

Dezember 

08.12.     Fahrt Weihnachtsmarkt   KDFB   offen 

09.12.     Nikolausmarkt    PGR   Pfarrhof 

16.12.  19.00 Uhr  Weihnachtsfeier    SpVgg GH   Buchberger 

17.12.  14.00 Uhr  Seniorenadvent    Senioren  GH Bauer 

24.12.     Glühweinverkauf nach Mette  KLJB   Pfarrhof 

26.12.  19.00 Uhr  Weihnachtsfeier    Feuerwehr  GH Bauer 

Januar  2024 

06.01.  15.00 Uhr  Generalversammlung   Kriegerverein GH Buchberger 

12.01.  19.00 Uhr  Jahresversammlung mit Wahlen  KDFB   SJZ 

13.01.  ab 9 Uhr  Christbaumsammlung   KLJB 

13.01.  18.00 Uhr   Apres Ski Party    SpVgg   SJZ 

20.01.  19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung   FFW   GH Buchberger 

26.01.  19.30 Uhr  Jahreshauptversammlung   KAB   SJZ 

27.01.  20.00 Uhr  Schützenball     Schützen  GH Buchberger  

Februar  2024 

10.02.  20.00 Uhr  Sportlerball     SpVgg   GH Buchberger 

Vorabinfo: 20. – 22. Juni 2025 20. Internationale Hofstettentreffen in Hofstetten im Naturpark Altmühltal!!! 
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  

BESONDERE Termine DEZEMBER 2023 bis MÄRZ 2024 

Stand: 14.11.2023 

Über unsere Homepage www.friedenskirche-gaimersheim.de finden Sie aktuelle Infos auch über 
kurzfristige Veränderungen des Veranstaltungskalenders!  

Sie finden uns auch auf Facebook unter @EvangelischGaimersheim sowie bei Instagram unter frie-
denskirche_gaimersheim. 

Evangelische Friedenskirche und Gemeindezentrum, Kraiberg 40a, 85080 GAIMERSHEIM 

 

Für Infos: Tel. 08458.331490; pfarramt.gaimersheim@elkb.de; www.friedenskirche-gaimersheim.de; zuständig 
für Hitzhofen Pfr. Ulrich Eckert: ulrich.eckert@elkb.de 

Art der Veranstaltung Datum und Uhrzeit Ort 

Dezember 2023     

Mini-Gottesdienst mit Kinderad-
ventssingen der Kinderchöre 

Sonntag, 3.12., 16 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Adventsabend für Jugendliche Freitag, 8.12., 18.30 h Jugendraum im Gemeinde-
zentrum 

Weihnachtskonzert der Gaimershei-
mer Kantorei 

Sonntag, 10.12., 18 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Gottesdienste an Heiligabend Sonntag, 24.12.: 

15.30 Uhr für Jung und Alt mit 
Krippenspiel des Kinderchors 

18.00 Uhr mit Gaimersheimer Kan-
torei 

22.00 Uhr 

Jeweils: Evangelische Frie-
denskirche Gaimersheim 

Januar 2024     

Ökumenischer Gottesdienst Sonntag, 14.1., 17 h Katholische Pfarrkirche EI-
TENSHEIM 

Ökumenisches Friedensgebet Freitag, 19.1., 19 h Katholische Pfarrkirche BÖH-
MFELD 

Seniorengeburtstagsfeier (Monate 
Oktober bis Dezember) 

Dienstag, 23.1., 15 h Gemeindesaal im Gemeinde-
zentrum 

Februar 2024     

Ökumenisches Friedensgebet Sonntag, 18.2., 19 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

1. Abend „Stufen des Lebens“ zum 
Vaterunser 

Mittwoch, 28.2., 19 h Gemeindesaal im Gemeinde-
zentrum 

März 2024     

Ökumenische Gottesdienste zum 
Weltgebetstag 

Freitag, 1.3. 18 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

(außerdem in einigen katho-
lischen Kirchen bzw. Pfarr-
heimen im Gemeindegebiet) 

2. Abend „Stufen des Lebens“ zum 
Vaterunser 

Mittwoch, 6.3., 19 h Gemeindesaal INGOLSTADT-
St. Johannes, Ettinger Str. 7 

3. Abend „Stufen des Lebens“ zum 
Vaterunser 

Mittwoch, 13.3., 19 h Gemeindesaal im Gemeinde-
zentrum 

4. Abend „Stufen des Lebens“ zum 
Vaterunser 

Mittwoch, 20.3., 19 h Gemeindesaal INGOLSTADT-
St. Johannes, Ettinger Str. 7 

Gottesdienst zum Karfreitag mit der 
Gaimersheimer Kantorei 

Freitag, 29.3., 10 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Feierliche Osternacht Sonntag, 31.3., 5.30 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Evangelisch lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM 

Vereinsnachrichten 
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Oberzeller Hütt’n 
 
Wie gewohnt veranstalten wir 
auch dieses Jahr wieder am 
23.12. unseren traditionellen 
Oberzeller Christkindlmarkt. 
Dieser wird zum ersten Mal im 
Biergarten des Sportheims stattfinden. Neben den üblichen 
Kalt- und Heißgetränken verwöhnt uns wieder unser Fritz 
mit leckeren Speisen. Beginn ist um 16 Uhr, der komplette 
Gewinn wird wie immer für einen wohltätigen Zweck ge-
spendet. Also kommt’s vorbei und genießt einen gemütli-
chen Abend mit eurer Oberzeller Hütt’n. 
Ebenfalls möchten wir euch mitteilen, dass das nächstjähri-
ge Christbaumsammeln am Samstag, 13.01.24, stattfinden 
wird. Diesbezüglich würden wir euch bitten eure Christbäu-
me bis zum Abend des 12.01. frei zugänglich und sichtbar 
an der Straße zu deponieren. Bitte denkt daran, dass wir 
nur vollständig von Weihnachtsschmuck und -deko befreite 
Bäume mitnehmen können. 
Zu guter Letzt möchten wir noch eine weitere Vorankündi-
gung machen. Nach der erfolgreichen Erstauflage dieses 
Jahr werden wir auch Anfang nächsten Jahres eine Après-
Ski-Skifahrt veranstalten. Diese wird am Faschingssamstag 
(10.02.24) stattfinden, weitere Infos folgen auf unseren 
bekannten Kanälen. 
In diesem Sinne wünschen wir von der Oberzeller Hütt’n 
euch allen schon mal ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
Text & Bild: Oberzeller Hüttn 

Vereinsnachrichten 
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Grundschulkinder laufen und schwimmen für den guten Zweck 
 
Der Elternbeirat der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen hat in diesem Jahr eine Spendenaktion initiiert 
und konnte dabei insgesamt 4.800 Euro für die Klinik Clowns Neuburg sowie für „Nachbar in Not“, 
Eichstätt, einnehmen. 
Mit Unterstützung der Schulleitung der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen fand bereits am 17.07.2023 für die 1. und 
2. Klassen ein Spendenlauf sowie für die 3. und 4. Klassen ein Spendenschwimmen statt. Die Eltern erhielten vorab 
Sponsorenzettel, in denen eingetragen werden konnte, wie viele Euro pro gelaufener Runde, bzw. pro geschwom-
mener Bahn gespendet werden. Neben den Eltern haben sich auch die Großeltern sowie weitere Familienmitglieder 
in die Liste der Sponsoren eintragen lassen und so den Betrag pro Runde/Bahn deutlich aufgestockt. Die Kinder 
haben alles gegeben und so konnte der Elternbeirat insgesamt fast 4.800 Euro an Spenden einnehmen.  
Im November fand nun endlich die Übergabe der Spendengelder statt. Am 14.11.2023 konnten 2.400 Euro an den 
Sozialfonds „Nachbar in Not“ übergeben werden. Das gemeinsame Projekt des Willibald-Gymnasiums Eichstätt, der 
Caritas Kreisstelle Eichstätt sowie der Diözese Eichstätt unterstützt Bedürftige in der Stadt und im Landkreis 
Eichstätt mit schneller und unbürokratischer Hilfe in akuten Notlagen.  
Weitere 2.400 Euro wurden am 20.11.2023 an die Klinik Clowns Neuburg übergeben. Die Neuburger Klinik Clowns 
sind seit 2005 ein erfolgreiches Jugendbeteiligungsprojekt des Jugendzentrums Neuburg. Regelmäßig besuchen die 
Neuburger Klinik Clowns das benachbarte Krankenhaus und deren Kinderstation. Das Geld soll für Workshops und 
für extra große Geschenke für die Kinder verwendet werden, die an Heiligabend im Krankenhaus bleiben müssen.  
„Die Übergabe der Spende an die Klinik Clowns war ein sehr emotionaler Moment für mich“, so Sascha Wenger, 
Vorsitzender des Elternbeirats der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen. „Wir sind stolz darauf, dass wir mit unserem 
Engagement als Elternbeirat die Arbeit der Klinik Clowns sowie den Sozialfonds Nachbar in Not unterstützen kön-
nen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern und Familien, die unsere Aktion so großzügig unterstützt haben. 
Es zeigt sich eben doch immer wieder, wie viel man gemeinsam erreichen kann.“  

BU: Kathrin Baumann vom Elternbeirat sowie Verna Ingold, Direktorin der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen, über-
gaben zusammen mit einigen Schulkindern eine Spende in Höhe von 2.400 Euro an Ulrike Laumeyer und Willibald 
Scherer von „Nachbar in Not“, Eichstätt. 
Quelle: Kathrin Baumann 

BU: Sascha Wenger, Vorsitzender des Elternbeirats der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen, übergibt eine Spende 
über 2.400 Euro an die Klinik Clowns Neuburg. 
Quelle: Klinik Clowns Neuburg 
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Der Gartenbauverein Hofstetten sagte “Danke”! 
 

Ein ganz spezielles Erntedankfest feierte der Gartenbauverein Hof-
stetten am Sonntag, den 1. Oktober 2023, im Pfarrgarten. Zahlrei-
che Gäste hatten die Einladung des Gartenbauvereins bei strahlen-
dem Wetter angenommen.  

 

Im Mittelpunkt stand die Danksagung des Vereinsvorstandes an 
seine Aktiven und an seine langjährigen Mitglieder. Dazu stellte 
der Vereinsvorsitzende Michael Falk im offiziellen Teil der Veran-
staltung zunächst die vielen verschiedenen Aktivitäten 
des Vereins vor und las die Namen der jeweils zugehö-
rigen Aktiven vor. Alle Aktivitäten und die Aktiven wa-

ren durch Fotos dokumentiert, die im Zelt aufgehängt waren.  

Insgesamt konnten so 38 fleißige Helfer geehrt werden, die als symbolisches 
“Dankeschön” jeweils ein Glas selbstgemachter Konfitüre aus Hofstetter 
Früchten erhielten. Anschließend gab es ein “Dankeschön” an 33 langjährige 
Mitglieder, die neben den offiziellen Urkunden und Ehrennadeln des Bezirks-
verbandes Oberbayern bzw. des Landesverbandes für Gartenbau und Land-
schaftspflege ebenfalls ein Glas Konfitüre erhielten. Den Rekord stellte an 
diesem Tag eine sechzigjährige Mitgliedschaft auf. 

Neben dem offiziellen Programm gab 
es Musik, ein Kinderprogramm, reich-
haltig Kuchen, Waffeln und Getränke 
sowie Brot aus dem Bauernhofmuseum 
Hofstetten, am Vortag selbst geba-
cken, sowie zugehörige Brotzeiten mit 
verschiedenen Aufstrichen. 

Alle Beteiligten waren sich einig: eine 
großartige Veranstaltung mit bester 
Stimmung bei fantastischem Wetter an 
einem einzigartigen Ort.  
 

Text & Bilder Gartenbauverein Hofstetten 
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Erster Klassenbaum im Pfarrgarten! 
 

Am Freitag, den 13.10. 2023, war es soweit: der Gartenbauverein Hofstetten pflanzte mit den 
Erstklässlern des Jahres 2023 den ersten Klassenbaum im Pfarrgarten. Dazu begrüßte der erste 
Vorsitzende Michael Falk bei strahlendem Sonnenschein die nahezu vollständig erschienenen Erst-
klässler und deren Eltern. 

 

Für die Kinder beginnt mit dem Schuleintritt nun ein völlig neuer Lebensabschnitt mit vielfältigen Herausforderungen 
die durch Lerninhalte aber auch an das Einleben in die neue Klassengemeinschaft gestellt werden. Auch der junge 
Klassenbaum, eine Hauszwetschge, ist dem behüteten Baumkindergarten entwachsen und muss sich nun in der neu-
en Nachbarschaft im Pfarrgarten mit den vielfältigen Obstbäumen vertragen. Er muss alleine mit dem neuen Erd-
reich, mit Hitze, Dürre, Kälte und sogar Frost zurechtkommen. 

Den Kindern winkt als Lohn der Anstrengung im neuen Lebensabschnitt das schnelle Erlernen von Fähigkeiten wie 
Lesen, Schreiben und Rechnen. Der Klassenbaum wird in wenigen Monaten zum ersten Mal blühen, von Bienen und 
Insekten bestäubt werden und danach seine ersten Früchte entwickeln, die er dann im Herbst mit den Kindern und 

allen Besuchern teilt. 

Nun ging es aber zunächst an die vorbereitenden Arbeiten, damit der 
Wachstumsstart auch möglichst gut gelingt. Das Pflanzloch wurde tags 
zuvor bereits ausgehoben. Der nächste Schritt war das „Einrammen“ der 
Stützpfähle - keine ganz leichte Arbeit bei dem trockenen Boden, bei der 
das Festhalten von vielen Kinderhänden im unteren Pfahlbereich hilfreich 
war. Danach nahm jedes Kind eine Gießkanne, füllte sie am anderen Ende 
des Pfarrgartens mit Wasser, dann hieß es 

„Wasser marsch“ und aus dem Pflanzloch wurde ein Pool.  

Bevor der Baum eintauchen durfte, mussten mit einem Messer die Wur-
zeln gelockert werden. 

Nach diesen Arbeitsschritten, die der Hauszwetschge das Einleben erleich-
tern sollten, war nun der mit Spannung erwartete Moment gekommen: 
der Baum wurde eingesetzt und von den Kindern begeistert mit Erde an-
gehäufelt. Abschließend wurde das junge Bäumchen, damit es auch 
„gerade in den Himmel wachsen kann", an die Stützpfähle fachgerecht 
angebunden. Unter Applaus der Kinder und der zuschauenden Eltern wur-
de die Plakette mit der Aufschrift „Klassenbaum erste Klasse 2023“ ange-
bracht. Den Abschluss bildete ein Seifenblasenkonzert der Kinder, die von 
der gesamten Aktion begeistert waren.  
 
Text & Bilder Gartenbauverein Hofstetten 
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Vom Samenkorn zur Ernte: ein Projekt der Vorschulkinder 2023 
 

Ende September war es endlich soweit: Ein gemeinsames Mittagessen einer selbstgekochten Kür-
bissuppe rundete das Projekt “Vom Samenkorn zur Ernte” des Gartenbauvereins Hofstetten ab. 
Das Besondere an der Kürbissuppe: Zutaten dieser Gemüsesuppe stammten aus eigenem Anbau 
der Vorschulkinder 2023 des Kindergartens St. Nikolaus Hofstetten. 

Projektstart war im März 
2023. Die Kinder suchten 
individuell Gemüsesamen 
aus und malten Bilder, wie 
das Ergebnis ihrer Bemü-
hungen einmal aussehen 
soll. Im April ging es dann 
ans Säen. 

Bevor ausgepflanzt werden 
konnte, legten die Kinder 
erst mit viel Arbeit, aber 
ebenso viel Begeisterung 
das Beet für dieses Projekt 

im Kindergarten an. Im Mai wurden Erbsen, Kartoffeln, Kohlrabi und Tomaten gepflanzt und von da an von den Kin-
dern auch fachgerecht mit Gießen und dem Jäten von Wildkräutern betreut. 

Nach vier Monaten, Ende September, war es dann endlich soweit. Es konnte 
eine reiche Ernte eingefahren werden. Die Ernte der Kartoffeln bereitete 
den Kindern das größte Vergnügen: In diesem Fall verbarg sich die Ernte 
unter der Erde und musste erst ausgebuddelt werden. Wie das Kaninchen 
aus dem Zylinderhut eines Zauberers kamen die Kartoffeln ans Licht. Dann 
wurde geschnippelt und gemeinsam gekocht. Im Anschluss gab es ein ge-
meinsames Abschiedsessen der Vorschulkinder des Kindergartens Hofstet-
ten 2023. 

Geleitet wurde diese Aktion von Rosi Kaupp, unterstützt von Connie Kilcher 
und dem Kindergarten Hof-
stetten, wofür sich der Gar-
tenbauverein Hofstetten 
ganz herzlich bedankt.  

Ach ja: Ein Wiedersehen 
der Vorschulkinder, die in-
zwischen eingeschult sind, 
gab es beim gemeinsamen 
Pflanzen des Klassenbau-
mes im Pfarrgarten, siehe 
eigenen Bericht. 
 
Text & Bilder Gartenbauverein 
Hofstetten 
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Bildervortrag über Indien - mit Pfarrvikar Vivek Salvi –  
Frauenbund Hofstetten in Zusammenarbeit mit der KAB Hofstetten 
 
 
Der Frauenbund Hofstetten hat zusammen 
mit der KAB Hofstetten den seit Juli für den 
Pfarrverband Böhmfeld/Hitzhofen/Hofsteten 

tätigen Pfarrvikar Vivek Salvi eingeladen, um den Pfarran-
gehörigen seine Heimat und Familie in einem Bildervortrag 
vorzustellen. Pfarrvikar Vivek Salvi ist in Indien, in der Diö-
zese Poona geboren und aufgewachsen. Von der Gesamt-
bevölkerung Indiens von 1,2 Milliarden Menschen gehören 
nur 28 Millionen dem Christentum an, davon sind 18 Millio-
nen Menschen Katholiken. Der größte Anteil der Religionen 
in Indien ist der Hinduismus mit 850 Millionen Menschen. 
Seit 1955 unterhält das Bistum Eichstätt eine Partnerschaft 
mit dem Bistum Poona. Die Diözese Eichstätt unterstützt in 
Poona zahlreiche Projekte, wie das AshaKiran Jubilee Hope 
Centre, (Krankenhaus) um den Armen medizinische Ver-
sorgung und Unterstützung zu bieten. Projekte für Kinder 
und Jugendliche werden mit den Geldern finanziert, die 
von den Sternsingern gesammelt wurden. Nach dem Vor-
trag konnten sich die vielen Besucher noch über indisches 
Gebäck und Getränke erfreuen.  
Als Dank für die vielen Information über Indien übergaben der Frauenbund Hofstetten und KAB Hofstetten jeweils 
200 Euro an Pfarrvikar Vivek Salvi, 300,00 Euro kamen noch spontan durch Spenden der zahlreichen Besucher zu-
sammen, so dass Pfarrvikar Salvi über 700,00 Euro an seine Heimat Indien weitergeben kann.  
 
Text & Bild: Katharina Eigner 

 

Kirchweihschießen 2023 

 

Die Gewinner vom Kirchweihschießen bei den Hubertusschützen Hofstetten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.: Elias Schinko mit Ferdi-
nand Miehling, Teresa Trost, 
1. SZM Peter Leibhard, Göltl 
Niklas, Anna Lindner, Franz 
und Andreas Hacker. 

 

Text und Bild: SV Hofstetten 
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Leuchtende Kinderaugen garantiert 

 
In guter Tradition unterstützt der Elternbeirat der 
Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen, in Zusammenarbeit 
mit den Elternbeiräten der Kindertagesstätten St. Marien 
in Hitzhofen, St. Nikolaus in Hofstetten sowie dem Böh-
mfelder „Haus für Kinder St. Marien“, bereits zum sechs-
ten Mal die Spendenaktion „Weihnachtspäckchenkonvoi 
– Kinder helfen Kinder“. 
Voller Stolz haben die Kindergarten- und Schulkinder insgesamt 
259 Päckchen in den Schulhäusern und Kindergärten abgege-
ben, um bedürftigen Kindern in Osteuropa zu Weihnachten ein 
Leuchten in die Augen zu zaubern. Eingepackt wurden neue und 
gut erhaltene Spielsachen, Mützen, Handschuhe, Schals, Mal- 
und Schreibsachen, Geldbeutel, Süßigkeiten, Hygieneartikel wie 
Zahnpasta, Zahnbürste und vieles mehr. Gemeinsam mit den 
Eltern wurden Schuhkartons weihnachtlich verpackt und randvoll 
mit den gemeinsam ausgewählten Geschenken befüllt.  
Die Schul- und Kindergartenkinder waren mit ganzem Herzen 

dabei. So sagt zum Beispiel Paula (4 Jahre): „Ich habe mitgemacht, damit die armen Kinder auch etwas zum Spie-
len haben“.  Samuel (8 Jahre) erzählt: „Meine Mama hat gesagt, dass die Kinder, die die Päckchen bekommen gar 
keine Spielsachen haben. Deshalb habe ich eines meiner schönsten Stofftiere in das Päckchen gelegt, ein Eich-
hörnchen. Ich hoffe, dass das Kind sich über unser Geschenk freut.“ 
Im Dezember 2023 machen sich die Freunde von Round Table, Ladies’ Circle, Old Table und Tangent Club zusam-
men mit vielen weiteren Unterstützern auf den Weg 
in Richtung Bulgarien, Moldawien, Rumänien und die 
Ukraine. Die Weihnachtsgeschenke werden 
zu Waisen- und Krankenhäu-
sern, Behinderteneinrichtungen, Kindergärten und 
Schulen in den ärmsten, entlegenen und ländlichen 
Regionen Osteuropas gebracht und dort an bedürfti-
ge Kinder verteilt. Für viele der Kinder dort ist es das 
einzige Geschenk, das sie zu Weihnachten bekom-
men. 
„Der gesamte Elternbeirat freut sich sehr darüber, 
dass in diesem Jahr wieder so viele Päckchen abge-
geben wurden. Wir werden den Weihnachtspäck-
chenkonvoi gerne auch im nächsten Jahr wieder un-
terstützen“, so Sascha Wenger, Vorsitzender des El-
ternbeirats der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen. 
„Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kinder und 
Eltern, die diese Aktion mit so liebevoll verpackten 
Geschenken unterstützt haben.“ 
Text : Pressemitteilung des Elternbeirats der Grundschule 
Böhmfeld-Hitzhofen , Fotos: Quelle: Janina Jörg  
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25 Jahre Brasilienhilfe Manfred Göbel e.V. 
 
Bei einem Klassentreffen 1998 wurde von den ehemaligen Schulfreunden von Manfred Gö-
bel der Freundeskreis gegründet. Seitdem wurden zahllose Projekte durchgeführt. Viele da-
von gibt es noch heute. Weiteres auf unserer Homepage.  
 
 
 
AUSBILDUNGSPROJEKT 
DORCELINA FOLADOR 
Diese soziale Einrichtung im Armenviertel von 
Varzea Grande fördert Programme wie 
• berufsorientierte Kurse (IT, Schneiderei, 
Friseur) für Frauen und Jugendliche, 
• Betreuung von Kindern aus extrem armen Verhältnis-
sen. 
 

 

BETREUUNG VON 
LEPRAKRANKEN 
Schusterwerkstätten werden zur Versorgung von 
Leprakranken mit Fußproblemen unterstützt. 
Notwendiges Material 
zur Anfertigung von 
Schuhen und orthopädischen 
Einlagen 
wird bereitgestellt.  

 

 

Sitz des Vereins: Hitzhofen 
Franz-Josef Beringer, Vorsitzender 
Erlenweg 17, 85122 Hitzhofen 
Tel.: 084589933 oder 016091126861 
beringer@altmuehlnet.de 
IBAN: DE72 7215 0000 0020 0949 18 
Sparkasse Ingolstadt-Eichstätt 

www.brasilienhilfe.de 

M. Göbel in unserer Tagesstätte mit 230 Kinder 
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Ich wünsche Ihnen ruhige Weih-
nachtsfeiertage und bedanke 
mich für die Unterstützung unse-
rer Projekte 

 

FINANZIERUNG VON AUS- UND  
WEITERBILDUNG 
Die medizinischen Fachkräfte und Physiotherapeuten werden 
zur Verbesserung der Betreuung von Leprakranken weiter ge-
schult.  
 

 

 

UNTERSTÜTZUNG VON  
SELBSTHILFEGRUPPEN 
Gegenseitige Hilfe 
in der Gruppe erlernen, 
Vertrauen und Selbstachtung 
stärken, um eine Integration in die 
Gesellschaft zu fördern.  

 

 

HAUSAUFGABENBETREUUNG; MUSIKUNTERRICHT UND VER-
SORGUNG DER KINDER AM NACHMITTAG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Texte & Bilder: Manfred Göbel e.V. 
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Gemeinschaftsaktion der FCHO Jugend 
 
Anfang November machte unsere FCHO Jugend unser Sport-
gelände wieder etwas schöner und lebenswerter: 
Es wurde aufgeräumt, Müll gesammelt und Bälle aufgepumpt. 
Und natürlich durften unsere ganz Kleinen auch wieder Obst-
bäume pflanzen. „Damit wächst der jung und wuid-Wald auf 
mittlerweile unglaubliche 39 Bäume an! Da können sich unse-

re heimischen Bienen schon jetzt auf viele Blüten im Sommer freuen!“ sagen die 
Jugendleiter Guido Müller und Markus Jörg begeistert. Und noch ein Grund für 
Biene, Hummel und Co. den Sommer herbeizusehnen: Gemeinsam mit dem Bund 
Naturschutz hat ein Teil der Gruppe Insektenhotels in Form einer Biene / Hornisse gebastelt – ganz nach dem Vor-
bild unseres Maskottchens Hitzi!  
Die Kids hatten einen tollen Vormittag, mit ganz viel Spaß und Lachen, haben aber auch wieder viel über unsere 
Umwelt und Nachhaltigkeit gelernt. Danke an alle, die uns bei dieser großartigen Aktion unterstützt haben! 

(Bericht und Fotos: Janina Jörg) 

Funino-Turnier 
 
Der FC Hitzhofen-Oberzell richtete am Sonntag, 15. Oktober 2023, insgesamt drei Funino-Turniere für die Jahrgän-
ge 2016, 2017 und 2018 aus. Jeweils 14 Mannschaften gingen an den Start und spielten sieben Spiele á sieben 
Minuten, jeweils 3 gegen 3. Für viele der kleinen Kicker war es das erste Heimturnier. Stolz zeigten sie was bereits 
gelernt haben – immerhin waren Mama, Papa, Geschwister und viele Großeltern da, und feuerten unsere Nach-
wuchskicker am Spielfeldrand an. 
In den Spielpausen konnten sich die Turnierteilnehmer und Gäste erstmals auf der Terrasse unserer (noch nicht 
ganz fertiggestellten) Hütte an den hinteren Trainingsplätzen stärken.  
Alles in allem wieder ein gelungenes Turnier mit strahlenden Kindern: „Wir sind alle Sieger!“ 
 

 
 
(Bericht: Janina Jörg, Fotos: Janina Jörg und Jürgen 
Schmidtner) 

Funino kurz erklärt: 
Mit der Spielform Funino soll die Spielintelligenz der Kinder gefördert werden. Im Gegensatz zum Spiel auf zwei zent-
rale Tore, werden bei einem Spiel auf vier Tore u.a. die Spielintelligenz und das Überzahlspiel spielerisch entwickelt. 
Weitere Vorteile sind: mehr Ballkontakte, mehr Passspiel, mehr Spielpositionen, mehr Tore, mehr Spaß. 
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Hervorragende Ergebnisse in der Vorrunde 
 
Alle Jugendmannschaften im Spielbetrieb (F- bis C-Jugend) konnten in der Vorrunde gute Ergeb-
nisse erzielen.  

 
Besonders hervorzuheben ist der 1. Platz der C-Jugend, der natürlich entsprechend gefeiert wurde.  
 
(Text: Janina Jörg, Foto: Sandra Fischer) 

Jugenddisco ein voller Erfolg  
 
Als Versuch gestartet, wurde es ein voller Erfolg: an einem Freitagabend im November fand die 
erste Jugenddisco in Hitzhofen statt – veranstaltet von den Kinderturngruppen des FC Hitzhofen-
Oberzell. 
Bereits bei der Kinderdisco im April kamen die jüngeren Kinder in das Vergnügen von 
(alkoholfreien) Cocktails, Musik und Hüpfen auf der Tanzfläche. Jetzt im Herbst waren unsere 
Teens dran: Am 10.11.2023 feierten 62 Jugendliche (ab der 5. Klasse) im Sportheim ihre Party. Bei 
cooler Musik, durch unsere DJ’s Maxi und Luca, wurden Kickermatches ausgetragen, gedartet, gelacht und der ein 
oder andere Black Tiger (alkoholfreier Cocktail) getrunken. Kurzerhand wurde aus ein bisschen Darten, ein kleines 
Turnier und die Turniersieger „In JM’s Rucksack“ mit lautem Jubel gefeiert. Um 23 Uhr war dann „Schluss“ und alle 
sind sich einig: „Hoffentlich gibt es ganz bald wieder eine Jugenddisco in Hitzhofen!“ 
 
Bericht und Fotos: Janina Jörg 
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Bericht von den Mädels 
 
Die drei Mädels-Mannschaften haben die Vorrunde mit einem hervorragenden Ergebnis abgeschlos-
sen. 
Herausragend gut lief es bei den D-Juniorinnen. Bei 6 gespielten Partien ging man 5-mal als Sieger 
vom Platz, bei lediglich einem Unentschieden. Dies bedeutet die Meisterschaft!  

Herzlichen Glückwunsch an die D-Mädels! 

Nicht weniger gut lief es bei den C-Juniorinnen. Bei den C-Mädels gab es 7 Siege aus 8 Spielen. Im letzten Punkspiel 
gelang ein 3:2-Erfolg beim TSV Abensberg. Mit somit 21 Punkten und einer Tordifferenz von 37:10 Toren belegt 
man aktuell den 1sten Platz (punktgleich mit 2 weiteren Mannschaften). 
Unsere jüngsten, die E-Juniorinnen, haben die Saison auf dem 5. Platz abgeschlossen. In den 5 Partien gab es 2 
Siege und 3 Niederlagen. Die neuen Mädels haben schon sehr schnell Freude am Fussballspiel gefunden und ihre 
spielerischen Fähigkeiten enorm gesteigert. 
Derzeit spielen 30 Mädchen aus den Jahrgängen 2009 bis 2016 bei uns in den drei Mannschaften. 
Seit Mitte November trainieren wir in der Halle. Unsere Hallentrainingszeiten sind immer samstags. Von 10:00 bis 
11:30 Uhr trainieren die C- und D-Mädels und von 11:30 bis 13:00 Uhr die E-Mädels. 
Solltet Ihr Interesse haben bei uns mitzuspielen, dann kommt doch gerne jederzeit im Training vorbei. Wir freuen 
uns auf Euch! 
 
Das Mädels-Trainer-Team Elisa Peppel, Nico Heiss und Andreas Pfaller  
 
 

Danke 
an Mawi für das Sponsoring der neuen Trikots und an einen edlen Spender für das Sponsoring eines Original Bun-

desliga Spielballs für die C-Mädels 

Bericht und Fotos: Andreas Pfaller 
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Jugendleistungsprüfung der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell 

 

Nach mehreren Ausbildungswochen haben sieben Jugendliche erfolgreich die bayrische Jugendleis-
tungsprüfung abgelegt, was auf die vorbildliche Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhofen-
Oberzell zurückzuführen ist. Unter den prüfenden Blicken des Kreisbrandinspektors Erwin Meilinger 
und der Kreisbrandmeister Thomas Buchberger und Robert Husterer zeigten die Jugendfeuerwehrler 
u.a. beim Schlauch ausrollen, Saugleitung kuppeln und der Knotenkunde ihr Können. Alle sieben Teilnehmer ha-
ben bestanden und so durften Raphael Schießl, Max Maier, Lisa Appel, Timo Dörwaldt, Christoph Beyer, Lara Magg 
und Andreas Lechermann die Jugendleistungsspange mit Stolz entgegennehmen. 

Kommandant Klaus Kohl drückte seine Dankbarkeit an die Jugendwarte und ihrem Helfer-Team für die Vorberei-
tung aus und hob die Wichtigkeit der Jugendfeuerwehr hervor. Auch Bürgermeister Roland Sammüller dankte allen 
für ihr ehrenamtliches Engagement und betonte, dass mit solch talentierten und engagierten jungen Menschen die 
Feuerwehr optimistisch in die Zukunft blicken kann. 

Foto 1: Gruppenbild der Teilnehmer 

 

 

 

 

Foto 2: Kuppeln einer 90 Meter langen C-Leitung 

 

 

Foto 3: Vier Jugendfeuerwehrler beim Saugleitung kuppeln 

 

 

Fotos & Text: FF Hitzhofen-Oberzell 
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FC Hitzhofen-Oberzell - Tennis 
 
Die Tennisabteilung blickt auf ein herausforderndes und arbeitsreiches, aber auch sehr erfolgreiches 
Jahr 2023 zurück. 
Schon Anfang des Jahres begann bei noch frostigen Temperaturen der Umbau der Tennishütte. 
Nach 20 Jahren gab es so einiges zu renovieren: Der Boden hatte sich an einigen Stellen gesenkt 

und musste ausgetauscht, Dämmung erneuert werden und vieles mehr. Der Umbau fand in Eigenregie statt. Ein 
herzliches Dankeschön den fleißigen Helfern, sowie dem Hauptverein für die Unterstützung. 

 
Nach spannenden Finalspielen der Vereinsmeisterschaft am 16.09.2023 

wurde die Renovierung 
mit über  
80 Mitgliedern bei einer 
ausgelassenen Hütten-
einweihungsparty 
gefeiert.  
Auch hier gilt der Dank 
allen Helfern, sowie der 
Metzgerei Schneider für 
das Catering, Elektro-
technik Peppel für die 
Beleuchtung und den 
Sponsoren unserer 
tollen Tombolaprei-
se : 
Pro Tennis Gaimers-
heim, Schuhe und 
Sport Hausfelder, 
Therapiezentrum an der B13,  
Gangauf Orthopädie Schuhe und Technik, Spörer, 
Unser Dorfbäck. 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern der Vereins-

meisterschaft  : Timo Hengmith (Junioren), Bettina 
Buchner (Damen), Andreas Mathyssek (Herren), Bettina 
Buchner und Riccardo Groß (Mixed Doppel). 
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Großen Anklang fand auch das am 23.09.2023 durchgeführte Herren-Doppelturnier. Den Sieg konnte sich Orga-
nisator Christian Baumann mit seinem Schwager Mario Huber sichern. 
 
Auch das erstmalig 
durchgeführte Einla-
dungsturnier am 
30.09.2023 kam bei 
allen Beteiligten sehr 
gut an. Es durften 
Spieler aus Buxheim, 
Arnsberg, Egweil, In-
golstadt, Nassenfels 
und Weichering be-
grüßt werden. Der Po-
kal ging an Melanie 
Baumann mit ihrem 
Doppelpartner aus 
Buxheim. 
 
Das erste Event in der 
Hallensaison fand am 
03.11.2023 in der Gai-
mersheimer Halle statt. 
Bis tief in die Nacht 
wurde Doppel gespielt, 
gegessen, getrunken und gelacht.  
 
Mit der am 12.11.2023 in der ordentlichen Mitgliederversammlung neu gewählten Vorstandschaft soll auch 2024 
weiter an den Kernthemen gearbeitet werden: 
 
- Förderung des Nachwuchses 
- Durchführung des Mannschaftsspielbetriebs 
- Betreuung und Vernetzung der Hobbyspieler 
- Möglichkeit für Interessierte, den schönen Ballsport auszuprobieren 
- Weitere Baumaßnahmen und Erweiterung der Infrastruktur 
 
Abteilungsleiter (wieder gewählt):  Eric Deseyve 
stellvertr. Abteilungsleiterin (wieder gewählt):  Bettina Buchner 
Sportwartin (neu gewählt):  Karina Faber, geb. Bauer 
Jugendwartin (wieder gewählt):  Yvonne Knobloch 
Platzwart (wieder gewählt):  Walter Schaas 
Kassier (wieder gewählt): Ingo Schmidt 
 

Nun wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern  
ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in ein  

gesundes und sportliches Jahr 2024. 
 
Fotos & Text: FC Hitzhofen Oberzell—Tennis 
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Das Fitnessangebot des FC Hitzhofen-Oberzell bietet ein vielseitiges Angebot von Auspowern bis Entspannen. Wir 
freuen uns darauf, auch Dich in unseren Kursen zu sehen! 
Weitere Infos erteilt Anita Peppel-Martini unter 0152 / 22813299. 

RWK-Schützen der Hubertusschützen Hofstetten 

1. Mannschaft: v.l.: Katja Leibhard, Christine Schinko, Anna Lindner und Lukas Miehling. 

Die erste Mannschaft ist aufgestiegen und startet in der mittelfränkischen Bezirksoberliga 1. Sie belegt derzeit 
Platz 8. nach dem vierten Wettkampf. 
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2. Mannschaft 

v.L.: Andreas Hacker, Katharina Spreng, Theresa Miehling und Franz Reindl. 

Als Ersatzschützin ist Anna-Maria Leibhard dabei. 

Die zweite Mannschaft ist in die Gauliga 1 im Schützengau Eichstätt aufgestiegen. 

Belegt derzeit Platz 7 nach abgeschlossener Vorrunde. 

 

3. Mannschaft 

Leider konnte kein aktuelles Foto der Mannschaft abgebildet werden. 

Die zweite Mannschaft startet in der Gauliga 2,  

mit den Schützinnen: Eva-Maria Schroll, Teresa Trost, Julia Ganser und Schütze Michael Spreng. Ersatzschütze Oli-
ver Hamann. 

4. Mannschaft 

v.l.: Moritz Leibhard, Peter Leibhard, Felix Leibhard, Christian Lindner, Nina Schmidt und Adalbert Leibhard. Zur 
Mannschaft gehören noch Paul Leibhard, Franziska Leibhard und Franz Hacker. Die vierte Mannschaft ist in die A-
Klasse1 aufgestiegen und belegt derzeit Platz 8 nach abgeschlossener Vorrunde. 

 

Bundesliga Schützen vom SV Hubertus Hofstetten 

Simon Bauer startet für den SV Petersaurach in der 1. Bundesliga Süd mit einem Durchschnitt- Ergebnis von 389,50 
Ringen. 

Magdalena Bauer startet ebenfalls für den SV Petersaurach in der 2. Bundesliga Süd. Sie hat einen Durchschnitt von 
394,33 Ringen. 
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Lange Nacht der Feuerwehr 
 
Die Hofstetter Feuerwehr hat geladen und viele sind am Samstag, den 23.09. dieser Einladung ge-
folgt. Der Besuch der „Langen Nacht der Feuerwehr“, anlässlich der diesjährigen Feuerwehr-
Aktionswoche, übertraf alle Erwartungen. Es passte aber auch einfach alles: bestes Wetter, eine 
Rallye für Kinder, und viele gut gelaunte Gäste. Und, dass auch für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt war, davon zeugte eine lange Schlange vor dem Küchenzelt. 
Es gab genügend zu entdecken an jenem Tag. Ein Unfallwagen in „THL-Endstellung“, die Ausstat-

tung des Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF20) und natürlich die einzelnen Stati-
onen der von der Jugendfeuerwehr betreuten Rallye, die sich in erster Linie an 
Kinder und Jugendliche richtete. 
Um alle Aufkleber auf der Laufkarte zu erhalten, mussten fünf Stationen absol-
viert werden. Dafür wurde in der Woche zuvor noch fleißig am Brandhaus und 
an einem riesigen Kugellabyrinth gearbeitet. Wie man es bei Kugellabyrinthen 
gewohnt ist, musste eine Kugel vom Start zum Ziel gebracht werden. Die 
Schwierigkeit hier lag darin, dass das Labyrinth nicht mit den Händen bewegt 
wurde, sondern über zwei hydraulische Rettungszylinder. Die Bedienenden der 
Zylinder mussten sich hierbei gut absprechen, um das Ziel zu erreichen. Neben 
dem Brandhaus, bei dem es darum ging, die Flammen mit der Kübelspritze zu 

löschen, musste man beim Schlauchkegeln 
sein Geschick unter Beweis stellen. Nachdem 
die Kinder und Jugendlichen sich ihr Schaum-
rohr gebastelt hatten, ging es weiter zur Gerä-
tekunde. Hierzu musste man sich das HLF20 
genau anschauen und dann sechs Ausrüs-
tungsgegenstände den richtigen Geräteräu-
men zuordnen. Um diese Station etwas inte-
ressanter zu gestalten, gab es drei Schwierigkeitsstufen, wobei selbst langjährige 
Aktive auf Stufe 3 an ihre Grenzen kamen. 
Natürlich kamen auch die kleinsten Besucher voll auf ihre Kosten. Der Platz am 
Steuer des großen Feuerwehr-LKWs war heiß begehrt. 
Abgerundet wurde der Abend mit dem traditionellen „Oktoberfest“, zu dem die 
gesamte Ortsbevölkerung eingeladen war. Bei stimmungsvoller Livemusik, kühlen 
Getränken und frisch zubereiteten Schmankerln wurde, getreu dem Motto des 
Tages, lange in die Nacht gefeiert. 
 
Text & Fotos: FF Hofstetten 

SV Hubertus Hofstetten 

König- und Meisterschaftsschießen 2024 

 

Das Schießen wird am Freitag den 05. Januar 2024 gestartet. 

Folgende Schießtage: 10. Januar, 12./ 14./ 17./ 19. Januar. 

Am Samstag 20. Januar Damenschießen. 

Weitere Schießtage: 21. Januar, 24. - 26. Januar. 

Der Schützenball findet am 27. Januar 2024 im Gasthof Buchberger statt. 

 

Wir suchen für den zweigruppigen 

kath. Kindergarten St. Nikolaus Hofstetten eine/n 

Kinderpfleger(in) / päd. Ergänzungskraft (m/w/d) oder Erzieher(in) / Päd. Fachkraft (m/w/d)  

für ca. 6-10 Wochenstunden 

zur Unterstützung von April bis August 2024. Gerne berücksichtigen wir auch Wiedereinsteiger/-innen. 

Wir haben ca. 50 Kinder in 2 offenen Gruppen und bieten Ihnen Vergütung 

+ Sozialleistungen nach den ABD in einem netten, aufgeschlossenen Team! 

Bei Fragen – einfach anrufen: 08406/1090 

Bewerbung bitte bis 15.01.2024 an: Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus Hofstetten, Kirchweg 2, 85122 Hitzhofen 
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Seniorengemeinschaft Hofstetten 
(Bilder und Text: Alfred Schimer) 
 
In den letzten Monaten fanden wieder zwei Veranstaltungen statt.  
Im August lud das Organisationsteam zum traditionellen Grillfest ins Sport- und Jugendzentrum ein. 60 Senioren 
waren anwesend. Das Rahmenprogramm enthielt einen Film vom Königlich Bayerischen Amtsgericht und ein Bingo
-Spiel. Durch den lustigen Film kam eine sehr gute Stimmung auf. Ein paar gemeinsame Lieder und lustige Ge-
schichten von Kathi Rößler rundeten das Programm ab. Anschließend gab es Steaks, Würstel und Kartoffelsalat. 
Dadurch wurde den Senioren wieder ein schöner Nachmittag geboten. 
Im Oktober steht traditionell die Bürgerversammlung für die Senioren auf der Tagesordnung. Bürgermeister Ro-
land Sammüller informierte umfangreich über die Finanzen und die künftigen Planungen und Vorhaben in unserer 
Gemeinde. 
Johanna und Alfred Schimmer gingen im September an sechs Tagen 115 km auf dem Jakobsweg von Sarria nach 
Santiago de Compostela. Im Rahmen eines Vortrages mit Bildern informierte Alfred Schimmer die 70 anwesenden 
Senioren über die Eindrücke dieses besonderen Weges. Nachfolgend ein paar Infos: 
Als Jakobsweg wird eine Anzahl von Pilgerwegen durch Europa bezeichnet, die alle das Grab des Apostels Jakobus 
in Santiago de Compostela in Galicien zum Ziel haben. Der Jakobsweg ist bekannt für die stark ausgeprägte Ge-
meinschaft unter den Pilgern. Menschen aus verschiedenen Ländern und Kulturen kommen zusammen, teilen Er-
fahrungen und unterstützen sich gegenseitig. Auf dem Jakobusweg gehen jährlich rund 450.000 Pilger. Es gibt 
viele Gründe, auf dem Jakobsweg zu pilgern: Religiöse, spirituelle oder weil man sich eine Auszeit von Alltag gön-
nen möchte. Viele Pilger suchen wieder Halt in ihrem Leben und sehen den Jakobsweg als eine spirituelle Reise 
zum Kraft tanken, unabhängig von ihrer religiösen Überzeugung. Diesen Eindruck hatten wir auch bei unserer 
Gruppe. 

Die Strecke von Sarria nach Santiago de Compostela führt durch die Region Galicien im Nordwesten von Spanien. 
Galicien ist eine arme Region und braucht den Tourismus sehr notwendig. Auf dem Weg hatten wir sehr viel 
Freundlichkeit erfahren und sind der Meinung, dass die Leute trotz der materiellen Einschränkungen sehr zufrieden 
sind. Der etwas hügelige Weg führt durch malerische Dörfer, grüne Landschaften und historisch bedeutsame Orte. 
Die Vielfalt der Umgebung macht den Weg nicht nur zu einer spirituellen Reise, sondern auch zu einer kulturellen 
und landschaftlichen Entdeckung. 
Die Ankunft in Santiago de Compostela war für unsere Gruppe der emotionale Höhepunkt. Das Erreichen des Zie-
lortes und der Besuch der Kathedrale waren eine Mischung aus Freude, Erleichterung und innerer Erfüllung. 
 
 
Starke Frequentierung des Weges durch Pilger in einer wunderbaren Landschaft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kathedrale in Santiago de Compostela mit dem berühmten 
Weihrauchfass  
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Gmoabladl Dezember 2023 – Frauenbund 
 
Der Frauenbund Hitzhofen führte an zwei Terminen einen Kosme-
tikabend durch. Unter Anleitung von Frau Annette Moll und Frau 
Doris Heindl stellten die Teilnehmerinnen einen Lippenbalsam und 
eine Handcreme her. In diesem Sinne: Auf schöne Lippen und zar-

te Haut  

 

 

 
Text und Bilder: KDFB Hitz-
hofen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auch für das kommende Jahr haben wir schon einige Veranstaltungen geplant: 

 

09.01.2024 Messe für verst. Mglieder, Neujahrsempfang Pfarrheim 

28.01.2024 Sonntagscafe Pfarrheim 

08.02.2024 Weiberfasching Sportheim 

01.03.2024 Weltgebetstag Pfarrheim 

08.03.2024 Jahreshauptversammlung Sportheim 

24.05.2024 Halbtagesausflug Spargelhof mit gem. Mittagessen Sandharlanden 

14.09.2024 Halbtagesausflug mit Stadtführung und Kaffeetrinken Eichstätt 

 
Die Hofi´s stellen sich vor! 
 
Seit September 2023 
findet jeden Mittwoch 
von 16.30 Uhr bis 17.30 
Uhr im Jugendhaus Hof-
stetten das Kindertan-
zen zusammen mit den Trainerin-
nen Marie Eichhorn und Christine 
Schinko statt.  
Der kreative Kindertanz bietet Ab-
wechslung, fördert die Beweglich-
keit und vermittelt Spaß am Tan-
zen.  
20 Mädels und 3 Jungs lernen wö-
chentlich neue Tanzschritte und 
freuen sich schon auf die ersten 
Auftritte an Weihnachten! 
 
Text & Foto: SpVgg Hofstetten 
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Die diesjährige Laufsaison des FC Hitzhofen-Oberzell war geprägt von spannenden Wettbewer-
ben und herausragenden Leistungen. Besonders stolz sind wir darauf, dass zwölf unserer Läufe-
rinnen und Läufer an mindestens fünf der acht Läufe des SPORT IN Laufcups teilnahmen und 
somit in die Gesamtwertung aufgenommen wurden. Insgesamt erreichte der FC Hitzhofen-
Oberzell damit den siebten Platz in der Vereinswertung. Unsere Athleten Harald Nuber und Do-
menik Göltl sicherten sich den dritten Platz in ihrer Altersklasse, während Markus Göltl, Franz 
Miehling und Maximilian Beck den zweiten Platz belegten. Besonders hervorzuheben ist Chris 
Göltl, der den ersten Platz in seiner Altersklasse sowie den zweiten Platz in der Gesamtwertung erzielte.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Im Mai stellten sich einige unserer Mitglieder der Herausforderung des Halbmarathons in Ingolstadt, während im 
September der Hofmühl Volksfest Halbmarathon in Eichstätt auf dem Programm stand. Unsere Läuferinnen und 
Läufer waren zahlreich vertreten und sorgten für eine beeindruckende Präsenz bei beiden Veranstaltungen. 

Für diejenigen, die auch in den kommenden Monaten nicht auf Laufevents verzichten möchten, findet am 31. De-
zember der traditionelle Silvesterlauf in Neuburg statt. Die Vorfreude auf die nächste Saison des SPORT IN 
Laufcups ist bereits spürbar. Der Startschuss fällt am 10. März 2024, und wir werden alle Informationen rechtzeitig 
auf unserer Website veröffentlichen. 

Wir danken unseren Läuferinnen und Läufern für ihre hervorragenden Leistungen und ihrem Einsatz in dieser Sai-
son. Wir freuen uns auf viele weitere spannende Läufe und Erfolge im nächsten Jahr! 

 

Text und Bild: FCHO_Laufabteilung 
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Titelverteidigung und Silbermedaille bei der Weltmeister-
schaft 
 
Paul Fröhlich sicherte sich mit seinem Team die Silbermedaille bei 
der diesjährigen Weltmeisterschaft und Andrea Heckner verteidigte 
auch in diesem Jahr ihren Titel als Deutsche Meisterin.  

Mit der in Baku, Aserbaidschan, ausgetragenen Weltmeisterschaft und der Deutschen Meister-
schaft in München (Hochbrück) fanden in diesem Sommer gleich zwei wichtige Veranstaltungen 

für die Sportschützen mit der Luftpistole statt. Der Schützenverein „Hubertus“ Hitzhofen/Oberzell konnte bei diesen 
beiden Wettbewerben großartige Erfolge feiern.  
Paul Fröhlich erkämpfte sich mit seinen beiden Teamkollegen 
Robin Walter (Reichenbach) und Michael Schwald (Lörrach) die 
Mannschafts-Silbermedaille mit der Luftpistole für das deutsche 
Nationalteam.  
Bei der Deutschen Meisterschaft gingen in München für unseren 
Schützenverein gleich drei Schützinnen in der Damenklasse I mit 
Andrea Heckner, Lisa Schnaidt und Miriam Piechaczek an den 
Start. In der Gesamtmannschaftswertung belegte das Trio den 
3. Platz und gewann so das erste Edelmetall.  
Für den danach folgenden Einzelwettbewerb qualifizierten sich 
die beiden Schützinnen Andrea Heckner und Miriam Piechaczek 
unter die besten Acht. Miriam P. schied als Sechstplatzierte aus 
dem Wettkampf aus. Im Entscheidungskampf behielt Andrea 
Heckner gegenüber der Olympia-Zweiten von Rio 2016 Monika 
Karsch die Oberhand und konnte ihren Titel zur Deutschen Meis-
terin auch in diesem Jahr verteidigen. Solche, für Hitzhofen noch 
nie dagewesene grandiose Erfolge, wurden dann auch in einem 
besonderen Empfang nochmals gebührend gefeiert.  
Der Schützenverein gratuliert zu diesen Erfolgen! 
 
Gemischter Bundesligaauftakt für die 1. Luftpistolenmannschaft Hitzhofen/Oberzel 

 
Am 14./15. Oktober 2023 startete für unsere 1. Luft-
pistolenmannschaft in Kelheim die dritte Saison in der 
1. Bundesliga-Süd. 
Zum Auftakt ging es gegen den Aufsteiger TSV Ötlin-
gen. Dieser Wettkampf wurde dann auch ziemlich 
eindeutig mit einem Endergebnis von 5:0 Punkten für 
Hitzhofen entschieden. So konnte es weitergehen! 
Am nächsten Wettkampftag wartete mit der SGI 
Waldenburg jedoch ein anderes Kaliber 
(Rekordmeister) auf Hitzhofen. Leider wurde dieser 
Wettkampf mit 4:1 Punkten verloren. Auch wenn die-
ses Ergebnis recht deutlich erscheint, so war es doch 
ein sehr enger Wettkampf. Festzustellen ist aber, 
dass in der laufenden Saison mit uns zu rechnen ist. 
Der Mannschaftstrainer Walter Sbarra meinte am En-
de, dass es ein solider Saisonstart war und wir uns 
beim nächsten Heimwettkampf noch stärker präsen-
tieren können. 

 
Hochklassiges Luftpistolensportschießen beim Bundesligawochenende in Hitzhofen 
 
Am letzten Oktoberwochenende (28./29.10.2203) war die 1. Bundesliga-Süd wieder zu Gast in Hitzhofen. Austra-
gungsort war die für ein solches Ereignis bestens vorbereitete Sporthalle. Für das leibliche Wohl wurde ebenfalls 
gesorgt. Dabei traten sechs Mannschaften mit national und international renommierten Schützen/-innen gegenei-
nander an. Den zahlreichen Zuschauern, die an diesen beiden Tagen ihren Weg in die Sporthalle fanden, war 
Schießsport auf allerhöchstem Niveau geboten.  
Für unsere Heimmannschaft ging es am Samstagabend gegen den amtierenden Deutschen Meister der SV Kelheim 
Gmünd. Nachdem das zahlreich erschienene Publikum durch die Hitzhofener „DanceKids“ aufgeheizt und in die 
richtige Stimmung gebracht worden ist, ging es los. Schon beim Einlauf bzw. bei der Vorstellung der Schützen er-
folgte eine lautstarke Unterstützung der einheimischen Fans. Für Hitzhofen gingen Stephan Klingler (Position 5), 
Nils Stubel (Position 4), die amtierende Deutsche Meisterin Andrea Heckner (Postion 3) und Paul Fröhlich 
(Vizeweltmeister, Postion 2) an den Start. Auf Position 1 gab unser Neuzugang Lauris Strautmanis aus Lettland 
sein Debüt. 
Lauris Strautmanis zeigte in seinem Wettkampf dann auch seine herausragende Qualität und holte den ersten 
Punkt mit 388 Ringen für Hitzhofen. Die auf Position 3 angetretene amtierende Deutsche Meisterin Andrea Heckner 
musste leider mit einem Ringergebnis von 371: 382 den Einzelpunkt an den Gegner abgeben. Selbiges Punkter-
gebnis erreichte Stephan Klingler auf Postion 5. Der Wettkampf sollte demnach auf den Positionen 2 und 4 ent-
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schieden werden. Diese beiden Duelle zeigten sich bis zum letzten Schuss äußerst spannend. Der auf Position 4 ins 
Rennen gehende Schütze Nils Strubel hatte dabei mit einem Endergebnis von 380 zu 381 Ringen äußerst knapp das 
Nachsehen. Genauso knapp erging es Paul Fröhlich. Erst mit dem letzten Schuss (10-Ringergebnis) konnte sich der 
Kelheimer Schütze seinen Punkt sichern (Ringergebnis: 378:379). Somit ging der erste Wettkampftag mit einer 1 zu 
4 Niederlage zu Ende. 
Der zweite Wettkampftag sollte die Sporthal-
le so richtig zum Kochen bringen. Aber auch 
hier stand dem Team aus Hitzhofen kein 
leichter Gegner gegenüber. Mit den Schützen 
des SV Scheuring wurden bereits im vergan-
genen Jahr spannende Wettkämpfe ausge-
tragen.  Dabei wurden wieder für den SV 
Hitzhofen/Oberzell beachtliche Ergebnisse 
erzielt (Pos. 1 Lauris Strautmanis: 384:379; 
Pos. 2 Paul Fröhlich: 376:380 Ringe, Pos. 3 
Andrea Heckner: 375:379 Ringe, Pos. 4 Nils 
Strubel: 380:371 Ringe; Pos. 5 Stephan 
Klingler: 365:366 Ringe). Letztendlich ging 
auch dieser Wettkampftag für uns mit einer 
Niederlage zu Ende.  
Paul Fröhlich gab dann im Anschluss ein kur-
zes Statement zum Wettkampfwochenende 
in Hitzhofen: „Die Heimwettkämpfe sind für 
mich persönlich immer eines der schönsten 
und aufregendsten Ereignisse in meinem 
Wettkampfkalender. Leider konnte ich in die-
sem Jahr mit meinen Leistungen nicht so 
überzeugen, wie ich es mir gewünscht habe. Trotz der beiden Niederlagen war es ein tolles Wochenende und eine 
unfassbare Atmosphäre. Ich bin den Organisatoren, Helfern und Fans unglaublich dankbar, dass sie den Schützen 
einen so tollen Wettkampf ermöglicht haben. Ich hoffe aber, dass wir bei den anstehenden und vor allem bei den 
Heimwettkämpfen im nächsten Jahr wieder Siege bejubeln können.“  
 
Aus der Jugendabteilung 

Erstmalig wurde im Schützenhaus 
und am Bogenplatz Hitzhofen ein 
Halloween-Schießen mit den Ju-
gendlichen des Schützenvereins 
Hitzhofen/Oberzell veranstaltet. 
Dazu wurde der Schützenkeller und 
der Bogenplatz dem Anlass ent-
sprechend schaurig dekoriert. Mit 
großer Begeisterung nahmen an 
dieser Veranstaltung insgesamt 32 
Jugendliche teil. In den Disziplinen 
Luftgewehr und Bogen gab es für 
alle Teilnehmer/-innen Sachpreise 
und Urkunden zu gewinnen.  

Bei Interesse steht unser Jugendteam unter der Leitung von Jürgen Dorsch gerne zur Verfügung. Die Trainingszeit 
für die Jugend ist immer freitags, ab 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 
 
Ausblick 2023 / 2024 
Ab Ende Dezember 2023 findet wieder unser alljährliches Königsschießen mit anschließender Königsproklamation 
und traditionellem Hammelessen statt. Die Einladungen werden zu gegebener Zeit veröffentlicht. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
Vielen Dank!  
 
Die Vorstandschaft des 
Schützenvereins „Hubertus“  
Hitzhofen / Oberzell e. V.        Text & Bilder: SV Hitzhofen—Oberzell 
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Ehrungen Gauabend 

 

Im Rahmen des diesjähri-
gen Gauehrenabend vom 
Schützengau Eichstätt in 
Grösdorf, wurden den 

Vereinsmitgliedern Adalbert Leibhard und 
Rudi Burkhardt, vom Schützenverein Hu-
bertus Hofstetten, für ihre langjährige ak-
tive Vereinsarbeit die Ehrennadeln des 
BSSB und MSB verliehen. 

Simon Bauer wurde für seine Sportlichen 
Erfolge mit der Peter-Lorenz Ehrennadel 
ausgezeichnet. 

Text & Bild: SV Hofstetten 

Kinderfußball zu Gast in Hofstetten 
 
Am Sonntag, den 22. Oktober war es wieder soweit - der Kinderfußball kam zurück nach Hofstetten. 
Anders noch als vor einem Jahr konnten wir dieses Mal gleich 3 Jahrgänge (2016, 2017 und 2018) 
einladen, die unser schönes Sportgelände belebten. Von 9 bis 15 Uhr war immer etwas los. Und 
wenn gerade nicht gekickt wurde konnte 
man es sich bei Kaffee und Kuchen, 

Pommes und vielem mehr gut gehen lassen. 
Zu unserem Glück spielte auch das Wetter mit und wir 
durften bei strahlendem Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen einen schönen Sonntag auf und 
neben dem Rasen verbringen. 
Zu Gast waren Teams der umliegenden Vereine FC 
Hitzhofen/Oberzell, SV Eitensheim, FC Arnsberg, FC 
Nassenfels, SC Irgertsheim, SC Steinberg, TSV Egweil, 
SG Pietenfeld/Adelschlag/Ochsenfeld, SV Lippertshofen 
und SV Stammham. 
 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben! 
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Wiedereröffnung der Bücherei Hitzhofen: Die erste Etappe ist geschafft! 
 
Nach dreimonatiger Umbaupause öffnete die KÖB Hitzhofen am Sonntag, den 
5.November wieder ihre Pforten. 
Entsprechend gespannt waren auch die zahlreich erschienen Besucher auf das neue Ge-
sicht ihrer Gemeindebücherei. 
Und die Erwartungen wurden nicht enttäuscht: 
Konnte man sich bis vor kurzem nur beengt in einem Raum dem Lesevergnügen widmen, so stehen jetzt mit dem 
neu hinzugekommenen Raum, ein extra Kinder- und ein Erwachsenenbereich zur Verfügung. 
In beiden Räumen wurde das neue Gestaltungskonzept „Wald“ umgesetzt. Während es im Erwachsenenbereich et-
was puristischer in Grautönen gehalten wurde, so laden im Kinderbereich ein kindgerechter Lese- und Spielbereich 
mit vielen Sitzkissen zum Verweilen ein. Dieser wurde auch sofort von den kleinen Gästen in Beschlag genommen. 
Auch die erwachsenen Besucher zeigten sich beeindruckt, was in der kurzen Schließzeit auf die Beine gestellt wur-
de: in über 350 ehrenamtlichen Arbeitsstunden und mit einem Budget von etwa 5000 €, auch dank bereits einge-
gangener Spenden und Fördermittel, konnte ein erster Schritt in Richtung „Traum vom Baumhaus“ getan werden. 
So ist der Erwachsenenbereich bis auf Kleinigkeiten vollendet, der Kinderbereich aber soll im nächsten Etappenziel 
noch ansprechender werden. Als nächster Schritt ist die Eroberung der Baumwipfel geplant: in einer Galerie unter 
der Decke, finden die Kinder einen gemütlichen Rückzugsort. Dazu passend sind neue Regale in der Unterkonstruk-
tion und im Raum geplant. 
Auch der Eingangsbereich zwischen den beiden Büchereiräumen soll mit einer Garderobe ansprechender gestaltet 
werden. 
Um diesen nächsten, noch größeren Meilenstein mit Kosten von ca. 20.000 € zu schaffen, bittet die Bücherei weiter 
um Spenden. 
Spendenkonto:  
Katholische Kirchenstiftung Hitzhofen 
DE 74 7215 0000 0054 2187 06 
Verwendungszweck: Spende Bücherei Baumhaus 
Spender erhalten eine Spendenquittung, bitte Name und Adresse im Verwendungszweck mit angeben. 
Besuchen Sie uns in unseren neu gestalteten Räumlichkeiten und tauchen Sie ein in ein entspanntes Abenteuer im 
Lesewald! 
Daniela Dworak 
Büchereileitung 
 
 
Bild 1 (von E. Kainz),  
Die Kinder haben viel Spaß im neuen Büchereiraum 
 
 

 
 

Bild 2 (von J. Dorsch),  
Flohmarkt mit Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal 
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Sehr geehrte Mitglieder, 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hitzhofen, 

 
wir möchten Sie kurz über die Planungen der nahen Zukunft informieren. 

 
Weihnachtsfeier im Sportheim am Samstag, den 16.12.2023 

Dieses Jahr möchten wir wieder eine traditionelle Weihnachtsfeier mit Nikolaus, Verlosung und Versteigerung durch-
führen. Start ist um 17.30 Uhr mit einem Glühweinempfang im Biergarten. Der offizielle Teil beginnt um 19.00 Uhr. 

 
 
FC Hitzhofen-Oberzell WhatsApp - Kanal 

Folgen Sie unserem WhatsApp Kanal. Hierzu einfach den QR-Code einscannen und los geht’s.  

 
Sie finden hier die aktuellen Informationen rund um unseren Verein. 

 
 
Skifahrt nach Stubai von 26.-28. Januar 2024 

Der FC Hitzhofen-Oberzell plant dieses Jahr eine Zwei-Tagesskifahrt ins Stubaital. Wir pflegen, seit längeren eine 
Freundschaft mit dem FC Stubai und freuen uns einen Wochenendausflug anbieten zu können. 

 
Freitag, 26.01.2024 

13.00 Uhr  Abfahrt mit dem Bus vom Sportheim Hitzhofen 

17.00 Uhr Einchecken in die 4 Sterne - Alpenresidenz Viktoria Neustift www.hotel-viktoria.at 

Sonntag, 28.01.2023   

16.00 Uhr Rückfahrt nach Hitzhofen 

Samstag und Sonntag haben Zeit für den perfekten Winterurlaub. Neben Skifahren gibt es jede Menge Möglichkeiten 
für Nichtskifahrer. 

 

Interessenten melden sich bitte bei: 

Matthias Rentzsch: WhatsApp, Handy: 0157-50617399, dahiashiho@gmail.com 

Christian Baumann: WhatsApp, Handy: 0173/8831928, christian4baumann@gmail.com 

 
 
Terminvorankündigungen 

Blutspenden   29.12.2023, ab 15.30 – 19.30 Uhr im Pfarrheim 

 
 
Betriebsruhe Sportheim 

Unser Sportheim ist vom 22.12.2023 – 09.01.2024 geschlossen. 

Wir wünschen unseren Gästen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch! 

 
Text und Bilder: FCHO  

 

Der FCHO wünscht frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
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Lichtblicke und Brennpunkte 
Lange Nacht der Feuerwehr war ein voller Erfolg! 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell hat geladen und viele Hunderte sind am Samstagabend dieser Einla-
dung gefolgt. Der Besuch der „Langen Nacht der Feuerwehr“ anlässlich der diesjährigen Feuerwehr-Aktionswoche 
übertraf auch die kühnsten Erwartungen der Feuerwehr. Es passte aber auch einfach alles: bestes Wetter, eine 
imposante Lichtinszenierung, und eine etwas andere Feuerwehr-Leistungsschau. Und, dass auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt war, davon zeugten die Schlangen vor den kulinarischen Ständen. 
 
Es gab genügend Brennpunkte, an denen die Feuerwehrler in jener Nacht zu Gange waren:  
Die Jugendfeuerwehr stellte gleich zu Anfang ihr Können unter Beweis: Bei einem Löschaufbau demonstrierte der 
Nachwuchs sichere und versierte Handhabung aller notwendigen Gerätschaften. 
Eine groß angelegte Vorführung eines Einsatzes „wie in echt“. Hier war eine vermisste Person in der verrauchten 
Bauhofhalle zu finden und gleichzeitig auch noch ein fiktiver Brand zu löschen. In bester Manier präsentierten Feu-
erwehr und Rettungsdienst das reibungslose Zusammenspiel bei der anschließenden medizinischen Erstversor-
gung. 
Natürlich kamen auch die kleinsten Besucher voll auf ihre Kosten. Die Hüpfburg war stets gut gefüllt und bei der 
Spritzwand konnten die kleinen Gäste ihre Zielsicherheit beweisen. Der große Anziehungspunkt war jedoch das 
Feuerwehrauto selbst. Es gab lange Warteschlangen, denn schließlich wollten alle einmal mitfahren! 
Über die Einsatzkleidung und persönliche Schutzausrüstung informierten im Feuerwehrhaus eigens vorbereiteten 
Stationen bei denen sich jeder selbst mal als Feuerwehrfrau oder -mann ausrüsten durfte. Mehrere Erste-Hilfe-
Updates konnten alle Besucher aus erster Hand vom mitanwesenden Rettungsdienst erfahren. 
Stimmungsvoll wurde es bei Einbruch der Dunkelheit. Viele Lichtquellen ließen das Feuerwehrhaus in bunten Far-
ben erstrahlen. 
Das „Kerngeschäft“ Brandbekämpfung wurde in etwas veränderter Form beim Feuerlöschertraining erläutert. Hier 
durften die Gäste dann unter Anleitung mehrere brennende Papierkörbe löschen. Zu später Stunde konnten sich 
die Besucher noch von den Gefahren eines Fettbrandes überzeugen bei welchem eine hohe Flamme den nächtli-
chen Himmel erleuchtete. 
Wir freuen uns sehr über das große Interesse und die vielen positiven Rückmeldungen. Neue Mitglieder und Förde-
rer sind jederzeit gerne willkommen!  
 
Infos finden Sie auf unseren Instagram und Facebook-
Kanälen sowie unter:  
www.ffw-hitzhofen-oberzell.de 
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Katholischer Kindergarten 
Hofstetten 
 
Herzliches Dankeschön! 
 
Alle Jahre wieder beschenkt uns 
der Pfarrgemeinderat mit den 
Gaben des Erntedank-Altares. 

Auch heuer wieder bereiteten unsere Kinder eine 
Suppe davon zu und ließen sich diese schmecken. Ein 
herzliches Dankeschön an Michaela Heidrich, die sich 
immer darum kümmert. 

 
 
 
Martinsfest 2023 
 
Am Freitag, den 10.11. feierte 
der Kindergarten aus Hofstet-
ten das Martinsfest in der Kir-
che mit einem anschließenden Laternenumzug. Vor allem das 
Rollenspiel des Mantelteilens am Jugendhaus begeisterte wieder 
alle Zuschauer, vor allem aber die Kindergartenkinder. Mit an-
schließendem Umtrunk den der Elternbeirat organisierte klang 
das Fest aus. Ein Dankeschön an den Elternbeirat und alle Hel-
fer für dessen Organisation. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

Fotos von:: Wagner Anja, Eichhorn Carola, Reitmeier Susanne 
Text: Kath. Kiga Hofstetten 

Hier können Sie die vertonte, 
selbstgemalte Geschichte der 
Vorschulkinder und einen Teil 
des Laternentanzes betrachten.  

Hier können Sie einen Auszug 
aus dem Laternentanz sehen 
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Der Bürgermeister, 

der Gemeinderat und 

die Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter der 

Gemeindeverwaltung 

wünschen allen  

großen und kleinen Bürgerinnen  

und Bürgern 

eine gesegnete Weihnachtszeit und einen 
gesunden Start ins Jahr 2024 

 




